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WHelüt tigiii| i BST Abendausgabe . "VH ^trkeiteißr ZtttüU BaSkllS.
ßrpedition :

Zirkel und Lammstraße-Ecke
nächst Kaiserstr. u . Marktpl.
Brief- od. Telegr .-Adr. laute
nicht auf Namen, sondern :
.Vadische Presse", Uarlrruhe .
ZSezug in Karlsruhe :

Im Belage abgeholt :
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins Haus geliefert:
vierteljährlich M . 2.20
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Ml . 1.80 .Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Mk. 2.52.
s fertige Nummern 3 Pfl
Größere Nummern 10

Anzeigen :
Die Kolonelzeile 25 Pfg ^

, die Reklamezelle 70 Psg .

Nr. 379 .

Eigentum und Verlag von
F . Thiergarten .

Chefredakteur: Alben Herzog
Verantwortlich für Politik n.
den allgemeinenTest: U Lrhr .
v. Seckendorfs , für Chronik
u. Residenz 2. Stolz» für den
AnzeigenteilA. Rindrrspachex,

sämtlich in Karlsruhe .

General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des GroMerzogtmns Baden «
Wgk- Unabhängige und gelefenfte Tageszeitung in Karlsruhe. “W1

Aussage :

35000
gedruckt auf 3 Zwillings »

Rotationsmaschinen.

a
Täglich 16 bis 40 Selten, weitaus größte Abonnentenzahl aller tu Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

In Karlsruhe und nächste»
Umgebung über

Abonnenten .

fHtäT Unsere hentige Abendansgabe umfaßt
inkl. Nnterhaltungsblatt Nr . 66 acht Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Bilder aus Kreta .

" — „Unfall des Parfevalballons in Frankfurta M ." (Illustr .) — ,Fjür unfere Frauen ." (Jllustr .) — .humoristi¬
sches ." — „Sie Streitkräfte Griechenlands und der Türkei .

" (Jllustr .)
„Merlei ."

Landaufteilung in Nordamerika .
D . New-Ssort, 16 . Aug . (Von unserem Berichterstatter .) Zn den

Bereinigten Staaten ist man augenblicklich gerade damit beschäftigt,große Landflächen, die sich in den nordwestlichen Teilen Amerikas be¬
finden und bisher Zndianer -Territorien darstellten , der Besiedelung
durch die Weißen zu erschließen und demgemäß unter die sich melden¬den Personen , die dort sich der Landwirtschaft zu widmen gedenken,aufzuteilen. Drese Zndianer -Territorien sind bisher als die „Coeurd'Alene"-, „Spokane "- und „Flathead "-Reservationen bekannt ge¬wesen ; das elftere Gebiet umfaßt ungefähr 46 600 Acres , während diebeiden anderen Territorien kleiner sind .

Zn Washington hat nun während der ganzen vergangenen Wochedie zurAufteilung dieser Gebiete notwendig gewordene „Ziehung "
stattgefunden, denn die Zahl der Applikanten übersteigt bei weitemdie Anzahl der zur Verfügung stehenden Landparzellen , und die
„Chancen " für einen Gewinn in der „d 'Alene -Lotterie " sollen unge¬fähr 333 : 1 betragen , in derjenigen von Spokane 466 :1 und derjenigenvon Flathead 15 : 1 ! Die Gesamtzahl der Personen , die sich auf die¬sen Territorien anzusiedeln wünschen, soll nahezu 366666 betragen !Die Ziehung " erfolgt in der üblichen Weise; die Namen der Appli¬kanten werden auf ein Stück Papier geschrieben und in einem Um¬schlag eingeschloffen , worauf junge Mädchen aus der Menge dieser.Loose " eine der Zahl der Landparzellen entsprechende Anzahl zuziehen haben .

Die dreihunderttausend Amerikaner , die sich durch die Hoffnungrus einen Erfolg zu dieser „Verlosung " geineldet haben , umfassenPersonen aus allen Lebenslagen und Ständen , wie industrielle undlandwirtschaftliche Arbetter , Geschäftsangestellte, Aerzte, Zuristen ,Schullehrer und selbst — Choristinnen , und die Mehrzahl dieser Per -vnen soll nicht einmal im Besitze genügender Geldmittel sein , um imHalle eines Mißlingens die Eisenbahnfahrt nach Hause bezahlen zuAnnen! Viele andere dagegen werden , wenn ihnen wirklich ein StückLand zugeteilt werden sollte, absolut unfähig sein, dasselbe zu be¬bauen und zu pflegen . Was man später im nordwestlichen TeilAmerikas mit jenen Tausenden , die dort unvermeidlich Schiffbruchrrleideu müssen , anfangen wird — das ist ein Problem , das nochfeiner Lösung haart . Natürlich haben sich bei dieser GelegenheitMch wieder viele Spekulanten auf der Bildsläche eingefunden , die dasStück Land , das ihnen eventuell durch die „Ziehung " zufällt , weiter¬zuverkaufen beabsichtigen.
Alles in allem recht unerfreuliche Zustände bei der „Erschließung"der bisherigen Indianer -Reservationen durch die weiße Rasse!

Badische Chronik .
— Tauberbischofsheim, 18. Aug . Eine vom Zentrum abgehaltsneLertrauensmännerversainmlung des Wahlbezirks Tauberbischofsheimstellte den bisherigen Abgeordneten Dr . Schoser in Freiburg i . B . alsKandidaten auf .* Heidelberg, 18. Aug . Heute nacht wurde in einem Haufe derGewann Speycrer Schnauz ein verwegener Einbruch ausgeübt . Bonden Tätern fehlt bis jetzt noch jede Spur . Vermißt werden Schmuck -

Vermischtes.
== Leipzig, 18. Aug . (Tel .) Bereits vor einigen Jahren ereignetensich in der Verwaltung des Carola -Hauses in Dresden , einer Grün¬dung der Königin Carola von Sachsen, verschiedene Unregelmäßig¬keiten , die infolgedessen ausgeglichen wurden , ohne daß strafrechtlich«»geschritten wurde . Als nun jetzt der Kassierer Richter von seinemUrlaub nicht zurückkehrte , fand eine Revision der Kasse statt , wobeiein Manko von 6766 Mark festgestellt wurde . Richter , der sich selbstder Polizei gestellt hat , gibt an , daß er das Geld im Börsenspiel vek-mren habe . Di« Affäre erregt großes Aufsehen.= Güttingen , 18 . Aug . Zm vorigen Zahre wurden in der Obst-piantage des Hofbesitzers Fr . Fricke zu Hevensen eine Anzahl wert¬voller Obstbäume abgesagt . Der Verdacht der Täterschaft fiel auf den' saurer Hildebrand , der dann auch ttotz seines Leugnens auf verschie-:

Aue Indizien hin vom Schöffengericht Moringen zu drei Monaten
Gefängnis verurteilt wurde ; in der Berufungsinstanz erkannte die«ottinger Strafkammer sogar aus fünf Monate .Gefängnis . Das■
Dauptbeweisstück war eine bei Hildebrand gefundene Baumsäge ,welche nur Spuren von dem Kalk, mit dem die Frickeschen Bäume ge¬düngt waren , aufwies . Am 9. August d . I . nun wurde auf den Höf¬licher Fr . Fricke durch seinen Reffen Otto Fricke ein Mordversuchs>erubt. Otto Fricke feuerte auf seinen Onkel, mit dem er seit JahrenI? Streit lebte, vier Revolverschüffe ab , die jedoch sämtlich fehlgingen .Rach diesem mißglückten Anschlag flüchtete Otto Fricke . Zn der Nacht12. August wurden in der Frickeschen Obstplantage abermals 3üvdstbäum« abgebrochen. Am Tage darauf erhielt der oben erwähnteimr ter Hildebrand von dem jungen Otto Fricke einen Brief , in' welchem dieser ihm mitteilte , daß er , Fricke, die Bäume abgebrochenMbe und daß er auch im vorigen Zahre der Täter gewesen sei . AmJ >. August hat Otto Fricke Selbstmord verübt , indem er sich bei Nörten^ n,einem Eisenbahnzug überfahren ließ . Zn hinterlassenen Briefen^ tätigt er nochmals, daß er in beide« Fällen den Baumfrevel bei^ fnem Onkel verübt habe und daß Hildebrand unschuldig verurteilt

^ ^^
Hildebrand hat nunmehr das Wiederaufnahmeverfahren bean -

kd Petersburg , 18 . Aug . (Tel .) Auf der Insel Talabsk im Gou-i^rnement Pskow ist anläßlich der letzten Cholera -Erkrankungen eineRevolte ausgebrocheu. Unsinnige Gerücht« bezichtigten Dorpat «

Karlsruhe , Mittwoch den 18 . August 1969 . Telephon»Nr. 86, 25 . Jahrgang .
fachen und Juwelen zum angegebenen Werte von 5666 Mark . — Die
Einbrecher, die in letzter Zeit wiederholt Einbrüche in der Schlrer -
bacher Gegend verübten , wurden in Frankfurt a . M . vor einigen
Tagen festgenommen. Die drei jungen Burschen geben den Einbruchin der Pension Spitz unumwunden zu.

% Strinbach (A . Baden -Baden ) , 18. Aug . Zm hohen Alter von
96 Jahren ist heute nacht hier der älteste Leibgrenadier Badens , Alt¬
bürgermeister Josef Oser gestorben. Der Entschlafene , der sich großer
Popularität erfreute und vom Regiment bei seinem Geburtstag je¬weils besonders geehrt wurde, war Inhaber der kleinen und großen
goldenen Verdienstmedaille , Verdienstkreuz vom Zähringer Löwenund der Erotzherz. Friedrich Luise Medaille , ferner Ehrenmitglied der
Karlsruher und Heidelberger Leib-Grenadier -Vereine . Der Leib-
grenadier -Berein Karlsruhe widmet im Inseratenteil der „Bad .
Presse" seinem verstorbenen Ehrenmitglied einen Nachruf und fordert
zugleich zu recht zahlreicher Beteiligung an der Donnerstag , nach¬mittags 5 Uhr , hier stattfindenden Beerdigung auf .

— Vom Schwarzwald, 18 . Aug . Eine „freudige Ueberrafchung"
erlebten am letzten Sonntag die Gäste des Kurhauses Sand beiBaden -Baden . Als sie sich morgens zwischen 8 ' und 9 Uhr zum Früh¬stück begaben, fanden sie auf der am Eingang des Hotels angebrachtenTafel , die zum Anschlag von Telegrammen , Sonderblättern und der¬gleichen bestimmt ist, eine Depesche mit folgendem Inhalt angeheftet :Das Metzer Luftschiff habe eine Nebungsfahrt angetreten , die es übe»Saarbrücken , Bitsch , Rastatt nach Straßburg führe . Es habe bereitsin der Frühe Saarbrücken überflogen und werde nach dort ausgewor¬fenen Karten gegen 16 Uhr Baden-Baden passieren. Hierüber natür¬lich große Aufregung , einer erzählt es dem andern , dte Nachricht wirdbinnen kurzem auch in den nächstgelegenen Kurhäusern Hundseck,Bärenstein und Plattig verbreitet , und gegen 16 Uhr sind natürlichalle Aussichtspunkte von einer erwartungsvollen Menge dicht besetzt.Leider aber zeigt sich kein Luftschiff. Die Erklärung hierfür folgt in¬

dessen auf dem Fuße . , Gegen 12 Uhr erscheint an der Tafel im „Kur¬haus Sand " ein neues längeres Sonderblatt ans Rastatt : Das Luft¬schiff habe um 9 .56 Uhr Rastatt unter ' dem Jubel der Bevölkerung inmäßiger Höhe überflogen , sei jedoch mit dem Vorderteil an den 56Meter hohen glastatter Wasserturm geraten ; beim Rückwärtsmanöv¬rieren sei das Hinterteil durch Kollidieren mit einem Baum so schwerverletzt worden, daß der Ballon vollkommen manövrierungsunfähiggelandet . Man habe sofort zur Hilfeleistung Militär requiriert . Nebendwser Mitteilung befand sich ein Anschlag einer Uutonwbil -OrmttbuS-
gesellschaft , dis in der Saison öfters Gesellschaftssahrten nach Freu¬denstadt, Gausbach, Herrenalb usw. zu veranstalten pflegt . In diesemAnschlag wurde aufgesordert , sich in eine im Hotel aufliegende Teil¬nehmerliste etnzutragen , dabei genügender Beteiligung nachmittagsum %3 Uhr eine Automobilfahrt nach Rastatt zur Besichtigung des be¬schädigten Luftschiffes geplant sei. Jeder war enttäuscht , und man be¬dauerte bei der Table d'höte allgemein das neue Mißgeschick des Luft¬schiffes . Nur an einer Ecke der Tafel ging es bei Sekt und gutemWein lustig her. • Diese Ecke feierte nämlich — weil es ihr so gut ge¬lungen war , die gesamten Kurgäste der Umgegend an der Nase herum -zusühren . Die ganze Geschichte war nämlich nichts weiter wie einvon ihr in Szene gesetzter „wohlgelungener Scherz" ! Sehr erfreutwaren natürlich bic Genasführten nicht, man war vielfach der Ansicht ,die Sache sei doch zu ernst, um damit einen soweit gehenden Scherzzu treiben , und etliche Stimmen wurden sogar laut , die das Ganze —besonders wegen der gefälschten Anschläge — als „groben Unfug " imSinne des Strafgesetzbuches erklärten . Schließlich aber machte mangute Miene zum bösen Spiel .* Lahr , 17. Aug. Die Lahrer Strahenbahngesellschaft versendetsoeben ihren Geschäftsbericht für da» Jahr 1968/69 . Wir entnehmendemselben: Zm verflossenen Geschäftsjahr 1968/69 ist folgendes Resul¬tat zu verzeichnen: a . Gesamteinnahmen 123 029 .52 M , b . Gesamtaus¬gaben 1.25 457 .29 M, somit Verlust 2 427 .77 Jl , gegen 127 469 .89 Jl

Gesamteinnahmen und 123 720 .06 M Gesamtausgaben im Vorjahre ,somit im Vorjahre Gewinn 3 749 .83 Jl . An Zunahmen gegenüberdem Vorjahre weisen auf der Personenverkehr 1486 .44 Jl , der Güter¬

verkehr 17 ä , der Expretzgntverkehr 158 .36 M , der Viehverkehr 8.76 Mund die zufälligen Einnahmen 466 .16 Jl . Der Steinverkehr hingegenhat eine Mindereinnahme von 6 566 .14 Jl zu verzeichnen. DieserRückgang dürfte von dem Minderbezug an Rheinbausteinen seitensder elfäfstfchen Rheinbauverwaltung herrühren , die die Rheinbau¬steine teilweise durch selbstgefertigte Zementsteine ersetzt . Die Be¬
triebsausgaben sind insgesamt um 2665 .37 Jl gestiegen.* Ettrnheim , 17. Aug . In unserem Nebenort Ettenheim -
weiler wurde wegen epidemischen Auftretens der Diphtheriedie Bolksschule geschlossen. Ebenso mutzte wegen des schwerenCharakters der Krankheit die Fortbildungsschule geschlossenwerden .

* Jhringen (A. Breisach) , 17. Aug. Bei dem gestern gemeldetenBrande auf Schloßgut Lilienhof fielen 66 Wagen Heu, die Weizen -
ernte von 56 Morgen , sowie eine größere Zahl aufgerichteter Ernte¬
wagen dem entfesselten Elemente zum Opfer. Der Besitzer GrasBismarck ist durch Berstcherung gedeckt . Wie bis jetzt festgsstellt wurde ,hat ein früher auf dem Gute beschäftigter Knecht durch das Anzündcneiner Zigarre den Brand verursacht. Der Knecht befindet sich in
Haft .

_ —
Aus öer Residenz

Karlsruhe , 18. August .
$ Bollstreckmlgsverfahren. Das Justizministerium hat im Einver¬ständnis mit dem Finanzministerium eine Verordnung erlassen , in

welcher das Vollstrecknngsversahren bezüglich gerichtlich erkanntenGeldstrafen neu geregelt wird . Danach sind für die Vollstreckung zu¬ständig das Amtsgericht (bei Erkenntnissen des Amtsrichters oder
Schöffengerichts) und die Staatsanwaltschaft (bei Urteilen des Land¬gerichts oder des Schwurgerichts) . Die vollständige Behörde ist be¬fugt , Aufschub bis zu vier Monaten und innerhalb dieses ZeitraumsRatenzahlung zu bewilligen . Längerer Aufschub , Milderung odergänzliche Erlassung der Strafe kann nur im Gnadenwege durch dasJustizministerium gewährt werden. Bei dem Finanzamt einkommendeGnadengesuche sind unter Anschluß der Akten über die Betreibungder Geldstrafe an die Strafvollstreckungsbehörde zur Entschließungoder Vorlage an das . Justizministerium abzugebeu. Kann eine Geld¬strafe weder sofort beigetrieben noch die stellvertretende Freiheits¬strafe an dem Verurteilten vollstreckt werden, so ist das Finanzamtermächtigt , unter der Voraussetzung genügender SicherheitsleistungAufschub zu bewilligen , oder bei freiwilliger Zahlung eines Teils derGeldstrafe den Rest derselben nachzulassen , sofern der nachzulassendeBetrag die Summe von 566 Jl nicht übersteigt und das Einverständ¬nis der Sttafvollstreckungsbehörde vorliegt . Die in den Betreibungs¬vorschriften dem Finanzamt verliehene Ermächtigung zur Stundungs¬bewilligung bezieht sich hinsichtlich gerichtlich erkannter Geldstrafennur auf die in Zoll- und Steuersachen ausgesprochenen. Die Verord¬nung tritt am 1. Oktober in Kraft .

+ Eingeschriebene Hilsskasse «. Man schreibt uns : Sehr bedauer¬lich ist, daß in letzter Zeit so häufig Versuche gemacht werden , neueHilfskassen zu gründen , die sich auf unsolider Basis bewegen und baldwieder verschwinden, nachdem die Verwaltung aus den Beiträgen derMitglieder den gewollten Verdienst herausgezogen hat , ohne daß dieMitglieder je die erhoffte Unterstützung erhielten . Durch die Gründung und das kurze Bestehen dieser Kasse wird das Mißtrauen desPublikums auch gegen die soliden und gutsituierten Krankenversicher¬ungen geweckt. Daß ein großes Bedürfnis besteht , beim Ausfall desVerdienstes eines Gewerbetreibenden, Handwerkers usw. durch Krank¬heit , für ein entsprechendes Einkommen zu sorgen, ist unbestritteneTatsache . Dieses Einkommen kann aber nur eine Krankenversicherungbieten , deren Bestand durch hinreichende Reserve gesichert ist, die ihreLeistungsfähigkeit durch promptes und statutenmäßiges Befriedigender Mitgliederansprüche bewiesen hat und die ihren Mitgliedern auch
Studenten , den See durch Cholerapulver vergiftet zu haben . Ein
Universttütshörer und ein Feldscheer wurden furchtbar verprügeltund entgingen nur mtt knapper Not dem sicheren Tode . Der Mobstürmte dann die Cholera -Baracken und schleppte die Krankenfort . (L.-A.)

Die Reichs !a « zler als Offiziere .
— Berlin , 18. Aug . Die Ernennung des Reichskanzlers o. Beth -mann -Hollwrg zum Major und feine gleichzeitige Einstellung bei denOffizieren der Armee ruft im „Verl . Lok.-Anz.

" die Erinnerung wachan das Verhältnis der früheren Reichskanzler zur Armee . FürstBismarck gehötte mit dem Charakter als Major dem 7. schwerenLandwehr -Reiter -Regiment an , als er 1862 zum Ministerpräsidentenernannt wurde . Am 26 . Sepetmeber 1866 nach Beendigung des öster¬reichischen Krieges wurde der damalige Bundeskanzler zum General¬major ernannt . — Der Reichskanzler v. Capripi ging , wie bekannt ,aus der Armee hervor und war , als ihn der Kaiser zum Reichs¬kanzler berief, zuletzt Kommandierender General des 16. Armeekorps .— Fürst Hohenlohe hat nie der Armee angehstrt.
Fürst v. Bülow war 1876 beim Hnsaren -Regiment Nr . 7 alsFahnenjunker eingetreten . Er avancierte im Regiment bis zumOffizier . Nach dem französischen Kriege trat er in den diplomatischenDienst und gleichzeitig im Heere zur Reserve über . Als er dasReichskanzleramt übernahm , war er Rittmeister der Reserve . Beim56 jährigen Garnisonjubiläum der Königshusaren am 17 . Mai 1962ernannte der Kaiser den damaligen Reichskanzler zum Oberst ä lasuite der Armee mit der Uniform der Königshusaren . Der Reichs¬kanzler übersprang damals zwei Chargen , die des Majors undOberstleutnants , ebenso wie Bismarck, der. 1866 vom Major direktzum General befördert wurde . Im November 1965 erfolgte dannBülows Ernennung znm General .
Reichskanzler v . Bethmann Hollweg war zuletzt Oberleutnantdes 2 . Aufgebots der Earde -Landwehr -Kavallerie . Als er vor vierJahren seinen Abschied ans dem Militärverhältnis nahm , wurde erzum Rittmeister rrnanntz Jetzt erhielt er mit seiner Beförderungzum Major gleichzeitig die Berechtigung zum Tragen der Uniform des1. Earde-Dragouer-Regimenls, bei dem er seinerzeit eingetreten undauch RejtzrveMizierMDKg jpat .

NnglilcksfiMe.= Berlin , 17. Aug. . Die 13 Jahre alte Schülerin Emma Schmidtspielte mit anderen Kindern aus dem Dach eines mehrere Meterhohen Stalles , fiel herunter und auf ein Eisengitter . Die Spitzendrangen ihr in den Unterleib , und Emma Schmidt starb im Lazarus -Krankenhaus an den furchtbaren Verletzungen.
.

= Bornim bei Potsdam , 18. Aug. (Tel .) Das 15 Jahre alteKindermädchen des Landwirts Philipp hantierte unvorstchkigerweifemit einer offenen Sprritnsflafche beim brennenden Spirituskocher .Es erfolgte eine Explosion, wobei das Mädchen und das 2jährigeKind des Philipp so schwer verbrannt wurden , daß das Kind bereitsstarb .
bä Klagenfurth , 18. Aug. (Tel .) In der Ortschaft Mora ent¬stand durch Kinder , welche heimlich rauchten, ein großes Schadenfeuer .Insgesamt 38 große Bauerngüter sind niedrrgebrannt . Ein greisesEhepaar fand in den Flammen den Tod.— Mailand , 18. Aug. (Tel .) Ein Boot, in dem zwei Herrenund drei Damen einen Ausflug nach dem Gardasee bei Salomachten, ist gesunken . Alle Insassen mit Ausnahme des Boots¬führers sind ertrunken. Der Bootsführer wurde verhaftet .— Paris , 18. Aug. (Tel .) Wie mehrere Morgenblätter melden ,sind vom 26 . Bataillon der Jäger zu Pferde in Vincennes einegroße Anzahl Leute von einer noch nicht festgestellten Krankheit be¬fallen worden , unter ihnen elf besonders fckwer. Die Untersuchungist eingeleitet . Einige Blätter sprechen von dem schlechten Zustandder Küchengefäße, andere von lleberbürdung und wieder andere be¬zeichnen das Trinkwasser als die Ursache der Krankhcitserscheinung .= Paris , 18 . Aug. (Tel) . Die Morgenblätter melden ausNancy : In den Hütten von Eorcy (Departement Meurse etMoselle) fand eine Gasexplosion statt, wobei 5 Arbeiter und einIngenieur schwer verbrannt wurden. Zwei Arbeiter sind bereitsgestorben und auch der Zustand der drei anderen gilt als ver¬zweifelt .

bä Brüssel , 18. Aug. (Tel .) Starke Gewitter sind in den letztenzwei Tagen über Antwerpen und Umgebung niedergegangen In derASkflflto» gafanttaCH sind t»«i Prrsime« vom Blitze erschlagen worden.
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wirtliche Vorteile bietet. Bei Wahl einer Krankenversicherung ist
daher größte Vorsicht nötig ; ein Eintritt kann daher nur zu einer der
günstigsten , der bestehenden Kassen empfohlen werden .

Aus dem gewerblichen Leben.
fty Hockenheim (A . Schwetzingen ) , 17. Mg . . Infolge de^ nunmehr

fn Kraft getretenen Tabaksteuer mußte die hiesige Geschäftsleitung
der Tabakarbeitergenosienschast Sv Personen, zum übergroßen Teile
Frauen, entlasse «. Die hiesige Zahlstelle des Tabakarbeiterverbandes
hat gleich Schritte unternommen, um für die Entlassenen die vom
Reichstage genehmigte Unterstützung zu erhalten. Eine weitere Fabrik
von hier stellt mit dem 1 . Oktober vollständig de« Betrieb ein ; es ist
dies die Firma Heidelberger von Mannheim.

— Hamburg , 17 . Aug. (Tel .) Die Vertreter des Arbeitgeber-
und Arbeitnehmerverbandes für Binnenschiffahrt und verwandte Ge¬
werbe traten heute in die Vorverhandlungen über ein Lohntarifab -
kommen ein. Die Arbeitgeber erklärten sich bereit , trotz der mißlichen
wirtschaftlichen Lage vom 1 . Januar 1910 ab im Interesse einer fried¬
lichen Weiterentwicklung von Handel und Verkehr Lohnerhöhungen
zu gewähren. Die Arbeitervertreter wollen die Entscheidung über die
Vorschläge einer Versammlung ihres Verbandes überlaffen .

Von der Luftschiffahrt.
rw . Das Luftschiff von Weißenbnrger . In dem als 13 Fuß langes

Modell ausgeführten Luftschiff-Entwurf Weißenburgers ist die von
Zeppelin inaugurierte Idee des Zellenballons bis in ihre letzten Konse¬
quenzen geführt . Zeppelin umgibt seine kugelförmigen Einzelzellen

.mit einer auf einen starren Rahmen gespannten Hülle. Weißenburger
verzichtet auf die äußere Hülle und hängt die Zellen aneinander wie

:eitte Reihe Eisenbahnwaggons mit der modernen Kurzkuppelung oder
bester noch wie die Glieder eines Regenwurms . Jede Zelle ist zylin¬
drisch , vorn halbkugelförmig abgerundet und hinten mit einer pastenden
konkaven Einwölbung versehen. Beim Zusammensetzen des Regen¬
wurmes wird jedesmal der Kopf einer Zelle in die Höhlung der vor¬
hergehenden geschoben, und es entsteht ein langer Zylinder mit glatter

:Oberfläche. Jede Zelle hat ihren Rahmen mit Gondel, ihr Ballonet ,
und die Einrichtungen zur Verbindung mit der vorhergehenden und
folgenden. Wird eine angeschoffen , leck oder sonst unbrauchbar , so
schaltet man sie aus , ersetzt sie durch eine Reservezelle oder macht den
Kreuzer um ein Stück kürzer . Eine Gondel ist größer und enthält den
Motor , die Schraube usw. Jede Zelle ist ohne weiteres einzeln als
Fesselballon für Beobachtungen brauchbar, aber man kann auch durch
Einsetzen eines kleinen Motors nebst Schraube eine oder zwei zusam-
mengefügte Zellen in einen kleinen Luftkreuzer verwandeln . In zu¬
sammengelegtem Zustand ist der ganze Apparat leicht transportabel ,
die Entfaltung , Füllung und Zusammensetzung kann nach Ansicht des
Erfinders in wenigen Stunden geschehen.

---- Stuttgart , 18 . Aug. Wie das „St . Tgbl .
" von maßgebender

Stelle erfährt, ist es ausgeschlossen , daß der „Z. 3" vor dem 25 . d . M.
einen Aufstieg «« ternehmen wird. Der „Z. 3" wird die Fahrt nach
Berlin antreten, ohne vorher besonders erprobt zu fern. Es werden
Lei dieser Fahrt verschiedene Neueinrichtungen des Luftschiffs geprüft
werden müssen, und es ist nicht ausgeschlossen , daß der Führer des
Luftschiffes vorziehen wird, in Etappen zu fahren. Dadurch , läßt sich
auch die Nachricht erklären , daß eine Zwischenlandungdes Luftschiffes
in Nürnberg bereits für den 26 . August angemeldet ist. Die Nach¬
richt , daß der,Z . 3" 8 bis 14 Tage in Berlin bleiben werde, ist un¬
richtig . Ein solch langer Aufenthalt ist auch schon deshalb ausge¬
schlossen, weil der „3 . 3" bekanntlich am LI . August dem Kaiser von
Oesterreich vorgeführt werden soll .

fick Frankfurt a. M ., 18. Aug. (Tel .) Der Wrightsche Flug-
Apparat, der seither auf der Ausstellungshalle der „Jla " zu sehen
war, ist jetzt nach Berlin geschickt worden , wo Orville Wright bekannt¬
lich demnächst seine Flüge beginnt.

hd Köln, 18. Aug. (Tel.) Eine Gruppe von Interessenten am
Niederrhein hat beschloM,' IM WW des MKaren NMns 'Mrn '

dessen Modell auf der Jla in Frankfurt ausgestellt ist, vorzunehmen .
Zu diesem Zweck soll eine Aktiengesellschaft gebildet werden . Eleich -
zeittg soll der Bau einer großen Lustschiffhalle und einer Fabrik¬
anlage zur Konstruktion von Luftschiffen bei Krefeld in Angriff ge¬
trommen werden.

Letzte Telegramme
der „Kadischen Ureffe"

' ~
== Wilhelmshöhe , 18. Aug . Aus Anlatz des 79. Geburts¬

tages Kaiser Franz Zosefs fand heute mittag um 1 Uhr bei dem
Kaiser eine Frühstückstafel statt , an der u. a. Reichskanzler v.
Bethmann -Hollweg, Botschafter Freiherr Marschall von Biber¬
stein und der österreichische Botschafter in Berlin teilnahmen .
Im Verlauf der Fruhstückstafel trank der Kaiser auf das Wohl
Kaiser Frapz Josefs , seines herzlich geliebten väterlichen Freun¬
des und treue « Bundesgenossen. Die Muftk spielte die öster¬
reichische Rationalhymne .

M. E. Berlin , 18. Aug . (Privattel .) Die neue persische An¬
leihe wird , wie bestens verlautet , in Deutschland ausgeliehen
werden .

hd Berlin , 18. Aug. Von einer hiesigen Korrespondenz wird die
Nachricht verbreitet , daß dem Reichstage im Herbst eine neue große
Mariue -Borlage zugehen werde. An unterrichteter Stelle wird erklärt ,
daß diese Nachricht vollkommen aus der Lust gegriffen ist.

<= Koburg , 18, Aug . Die Reichstagsersatzwahl im Wahl¬
kreise Koburg ist auf den 11, Oktober festgesetzt.

i=a Breslau , 18. Aug. Etwa 89 Polen aus Oberfchlefien
nahmen am Sonntag an einem Sokoltage in Jaworzno teil .
Auf dem Rückwege benahm sich ein grosser Teil derselben so her¬
ausfordernd , datz polizeiliches Einschreiten nötig war . Die Po¬
len hielten aufreizende Reden. Mehrere von ihnen wurden
verhaftet .

c= Kiel . 18. Aug . Die beiden Linkenschiffsgeschwaderder
Hochseeflotte , der Verband der Aufklärungsschiffe, sowie ein aus
dem Linienschiff „Kurfürst Friedrich Wilhelm "

, 8 Küstenpan¬
zern, Torpedobooten und Artillerieschulschiffen gebildetes Re-
fervegefchwadersind heute früh zu einer llebung ausgelaufen .

---- Paris , 18. Aug. Der vorige Ministerpräsident Clemen-
« au ist gestern wieder aus Karlsbad hieher znrückgekehrt .

t= Paris , 18. Aug. Dem ,Matin " zufolge steht zu erwar¬
ten , datz demnächst alle politischen Verurteilten , die sich augen¬
blicklich im Gefängnis La Eante befinden , begnadigt werden.

A . E . London, 18 . Aug . (Privattel .) Heber die lluterfchla -
gungeu der europäischen Hilfsgelder in Messina steht eine par¬

lamentarische Debatte bevor. Die Arbeite rpa rtei kündigt eine
Interpellation an die Regierung an , in welcher über die Mitz-
ftände in Messina, bei welchen auch englische Gelder unter »
schlage» wurden , Aufklärung gefordert wird .

hd Petersburg, 18 . Aug. Der Zar hat den Ehef des englischen
Generalftabes, General Hamilton, zur Teilnahme an den diesjährigen
russischen Kaifermanöveru, die am 4. September stattfindeu, effr-
geladen.

M. E . Rewyork, 18. Aug. (Privattel .) Die amtlichen Ent¬
hüllungen über die neue Beftechnngsaffäre der Rewyorker Si¬
cherheitspolizei verlaufen im Sande . Die Staatsanwaltfchast
hat die Einleitung des Strafverfahrens mangels genügender
Beweise eingestellt. (

Das Reiseprogvamm des Kaisers .
ft Berlin , 18. Aug. Leber die Reifebeftimmungen des Kaisers

für die nächste Zeit wird folgendes berichtet ; Der kaiserliche Besuch
der „3Io “ in Frankfurt a. M . wird, wie schon mitgeteilt , am 21 .—26.
d . M . erfolgen. Am 28 . Aug. beabsichtigt der Kaiser, den Grafe«
Zeppelin bei dessen Landung in Berlin M begrüßen, und am 29. der
feierlichen Wiedereröffnung der Berliner Earuisouskirche beizu¬
wohnen. Am 1. September ist die Herbstparade auf dem Tempelhofer
Felde und die Einweihung des Offizierverfammlnngshaufes der Land -
wehrtnfpektion Berlin . Es folgen bis zmn 5 . September die Flotten¬
manöver» die Prinz Heinrich zum letztenmal leiten wird. Am 7. Sep¬
tember findet die Parade des 13. Armeekorps bei Cannstatt statt.
Vom 8 . bis 10 . September befindet sich der Kaiser bei den österreichi¬
schen Manövern in Mähren. Am 11 . September ist die Parade des
14. Armeekorps bei Forchheim . Die Kaisermanöver spielen sich in der .
Zeft vom 13.—17. September ab. Am folgenden Tage will der Kaiser
bei der Neueröffnung der Schackgalerie im neuen preußischen Ee-
sandtschastsgebäude in München anwesend sein . Schließlich wird der
Kaiser am 20. und 21 . September den Manövern der beiden sächsi¬
schen Armeekorps bei Chemnitz beiwohnen und sodann die von Eisen¬
bahntruppen bis dahin fertiggestellte Feldeisenbahn, die auf die 280
Meter lange Feldbrücke in der Schlucht bei Meißen iührt, be¬
sichtigen . (Württb. Ztg .)

Die Streikbewegung in Schwede«.
hd Stockholm , 18. Aug. Die Nichtorganisierten schwanken. Die

Aufforderung der Landes-Zentral-Organisation an die Landarbeiter,
sich den Streikenden anzuschließen , hat wenig Gehör gefunden. Kaum
1000 von den 800 000 landwirtschaftlichenArbeitern haben die Arbeft
eingestellt . Andauernd werden Arbeiter-Versammlungen angeordnet,
da die S treffsichrer,

"
vor allem der Reichstagsabgeordnete Branting ,

das geistige Oberhaupt der schwedischen Sozialdemokraten, die sinkende
Stimmung der Arbeiter zu ermuntern suchen. Die Ordnung ist nach
wie vor musterhaft . Unruhen sind nicht gemeldet.

Vom Balkan.
hä Belgrad, 18. Aug. Schon feit Monaten ist bekannt , daß Prinz

Georg sich für eine Dame der Belgrader Gesellschaft , die Tochter eines
Kaufmanns, lebhaft interessiert . Er benutzte jede Eelegenhett, um
mit dieser Dame zusammen zu treffen . Er soll besonders häufig mit
ihr Zusammenkünfte in der Sommervilla ihres Schwagers, eines
Belgrader Bankiers gehabt haben . Seit gestern ist nun das unbe¬
stätigte Gerücht verbrettet, Prinz Georg lMe sich mit dieser Dame
verlobt. (Voss . Ztg.)

M. E . Konstantinopel , 18. Aug. (Privattel .) Der Sultan
Unterzeichnete einen Gnadenerlaß , wonach 12 Anhänger des
alten Regimes , welche vom Kriegsgericht pm Tode verurteilt
warsn , zur Verbannung nach Syrien begnadigt werden.

' Konsta ntr nopek, 18. Aug. Das Blatß „Jttihad " meldet ,
daß Mluhamed Schewket Pascha vom Kaiser Wilhelm zu den
deutschen Herbstmanövern eingeladen worden sei. Er hatte ge¬
stern mit dem Erotzvefir hierüber eine Besprechung und soll ge¬
äußert haben , datz er der Einladung sehr gern Folge leiste» wenn
der Minifterrat einen dementsprechenden Beschluß fasse.

Die Kreta-Frage .
c= : Berlin , 18 . Aug. Der deutsche Botschafter in Konstanttnopel,

Freiherr von Marschall , welcher sich gestern nach Wilhelmshöhe begab,
um dort an dem kaiserlichen Diner zu Ehren des Geburtstages Kaiser
Franz Josephs teilzunehmen, dürfte in 14 Tagen oder 3 Wochen auf
seinen Konstantinopeler Posten zurückkehren.

= Paris , 18 . Aug . Die hier erscheinendeZeitung „La Rou-
velle Tuerquie " führt bezüglich der kretischen Frage aus : Wir
sind prinzipielle Gegner des Krieges , aber dir kriegerische Unge¬
duld unserer Landsleute wird erklärt und entschuldigt durch die
gegenwärtige Lage der Türkei . Die Türkei wird um keinen
Preis zugeben, datz ihr die Insel Kreta entrissen wird , denn das
würde einen harten Schlag für das jungtürkische Regime be¬
deuten und das wird auch sicherlich Europa nicht wollen.

= Konstantinopel , 18. Aug . Die Antwortnote der griechi¬
schen Regierung war bis heute mittag noch « icht eingelaufeu ,
doch verlautet in unterrichteten Kreisen, daß der Inhalt dem
Ministerium des Aeutzeren bereits bekannt sei. Danach wird in
der Note erklärt , die griech. Regierung habe «ochmals eine Un¬
tersuchung der Klagen der Pforte wegen der griech. Konsula in
Mazedonien , sowie wegen der Zurückziehung der griech . Offiziere
aus Kreta veranstaltet . Dieselbe habe ergeben, daß die Hal¬
tung der griechischen Regierung gegenüber der Pforte in beiden
Fragen durchaus loyal gewesen sei, so datz der Vorwurf eines
unfreundlichen Verhallens nicht gerechtfertigt sei. Bezüglich
der Kretafrage verweist die griechische Regierung auf die Er¬
klärungen der vorigen Rote.

Unterrichtete Kreise halten die baldige Abberufung des
türkischen Gesandten in Athen für wahrscheinlich.

21. E . Athen . 18. Aug . (Privattel .) Ein Erlaß des Mini¬
steriums untersagt , wie „Skrip " meldet , die Verbreitung von
Nachrichten über Truppenbewegungen .

M. E . Athen , 18 . Aug . (Privattel .) Es verlautet bestens,
datz im Ministerrat hierselbst keine Einigkeit über die Haltung
Griechenlands gegenüber den türkischen Forderungen besteht.
Das erkläre, so wird uns versichert, die auffälligen Unklarheiten
der bisherigen griechischen Erklärungen in der Kretafrage .

t = Athen, 18. Aug. Wie die »Rassische Ztg .
" meldet , erhielt

König Georg vom König von England telegraphisch die Zusicher¬

ung, er werde alles tu«, was in seinen Kräften stehe, um einen
Angriff der Türkei gegen Griechenland zu verhindern .

— Athen , 18. Aug. Nach Meldungen aus Canea herrsche
dott völlige Ruhe und Ordnung . Die neue« Räte haben bereits
den Eid vor der Kammer geleistet. Die Riederholuug der grie¬
chischen Flagge dürste rasch und ohne Zwischenfall vor sich gehen .

Ihd Canea , 18 . Aug . Der „Matin " meldet : Die Rational -
Bersammluug von Kreta trat gestern zusammen. Die Sitzung
verlief sehr stürmisch . Der Abgeordnete Leonidas erhob
Einspruch gegen die Haltung der Mächte, während ein anderer
Deputierter diese zu rechtferttgen suchte. Er erinnerte an die
Schlacht bei Ravariu , an Thessalien etc . und erklärte , es liege
im Interesse des Landes , nachzugeben. Schließlich nahm die
Versammlung einen dahingehenden Entschluß an .

= Canea , 18 . Aug . (Matin ) . Die Kriegsschiffe der Mächte
find aus der Suda -Bei in Canea eingettoffen und landeten 15g
Mann .

----- Canea . 18 . Aug . Eine aus Matrosen der sryutz -
mächte zusammengesetzte Kompagnie hat heute morgen
6 Uhr auf der Festung am Eingang des Hafens die g r i e-
chische Flagge heruntergeholt . Sie beseiügte zu¬
gleich den Flaggenmast .

Unter Zurücklassung einer internationalen Schutzwache
von 59 Mann auf der Bastton . wo die Flagge wehte , kehtten
die übrigen an Bord zurück. Kretische Gendarmerie
hall die O r d u « n g in der Stadt aufrecht.

Spante « und Marokko .
y . Paris , 18. Aug. (Privat .) Datz der Roghi in einem Gefecht

dom 11 . August eine schwere Niederlage erlitten hat, scheint sich zu bc-
stätigen. Aber ob er selbst gefangen ist. darüber wird verschieden be¬
richtet. Nach den einen ist er in der Gewalt Mulay Hafids , nach den
andern auf der Flucht. Am Morgen des 13. August soll fein Thron
mit zahlreichen Gefangenen nach Fez gebracht worden sein. Die Zahl
der Gefangenen soll 150 betragen . Die Soldaten Hafids sollen die
Gefangene», die sie zu eskortieren hatten , entsetzlich vefftümruelt
haben. Vielen hat man eine Hand und eine» Fuß abgeschnitten und
dann ihre Gliedmaßen in siedendes Pech getaucht. Die Bevölkerung
von Fez , die nicht für empfindsam gilt , soll über solche Grausamkeit
empört sein. Ein Korrespondent, der darüber berichtet, hat mehrere
Kaids des Roghi verstümmelt in einer Ecke übereinandcrgeworfrn ge.
sehen, wo sie elend, vom Knochenfraß gepeinigt , verschmachteten. 46
abgeschnittene Köpfe von Anhängern Buhamaras sind außerdem über
dem Palaste des Sultans aufgesteckt .

lrMadrid , 18 . Aug . Der Vertreter des „Mattn " befiagte
das spanische Ministerium des Aeutzern bezüglich des Gerüchtes,
nach welchem ein weiteres Korps von 6999 Mann nach Melilla
abgehen soll. Er erhielt die Antwort , datz in den Provinzen
Andalusien und Galieen schon mehr als diese Zahl aus den er¬
sten Abruf bereit stad, nach Afrika zu gehen.

hä Madrid, 18 . Aug. Die Regierung beabsichtigt alle Unter -
stützungsgelder für die Truppen in Melilla zu sammeln und selbst
die Verteilung an die Soldaten vorzunehmen. Die Gaben fließen
sehr reichlich. — Eine neue Brigade wird vorbereftet, um die Truppen
in Melilla eventuell zu verstärken.

hd London, 18. Aug. Rach Meldungen des „Morning Leader" soll
der fpanische General Martiurz mit 40 Infanteristen in Marokko von
Kabylen gefangen genommen worden sein. Der Oberkommandierende
Marina ließ anfragcn , unter welchen Bedingungen die Gefangenen
freigegeben würden . Der Kabylen-Häuptling antwortete : „Ihr kommt
zu spät ; wir haben Mangel an Lebensmitteln und müssen daher untere
Gefangene« erschießen ." ( ?)

«= Tanger , 18 . Aug . Nach hier eingetroffenen Berichten ans
Fez soll der Roghi in einer Moschee eingeschlossen sein und sei¬
ner Gefangennahme nicht mehr entgehen können.

Auszug ans de« Standesbiicher» Karlsruhe .
Eheschließungen :

17 . Aug. : Eduard Betz von hier, Ingenieur hier, mit Katharina
Bahn von Cölln ; Friedrich Delz von hier, Techniker hier, mit Wil¬
helmine Werner v . Lahr ; Jos . Hug von Radolfzell, Rechtsanwalt hier,
mit Johanna Joachim von hier.

Todesfälle ?
16 . Aug . : Luise Stöber, Kinderschwester , led ., alt 68 Jahre ;

Groß, Schreiner , ein Ehemann, alt 63 Jahre ; Elise, alt 2 Monats
2 Tage, V . : Wendelin Körner , Monteur.

Auswärtige Todesfälle.
Eichesheim : Andreas Kistner , Ziegelei -Gefchäftszllyrer , 55 I . a.
Baden-Baden. Joseph Hirt, Mechaniker , 58 I .
Obersasbach : Robert Bäuerle , Wirt, 45 I . a.
Freiburg. August Eichrodt , großherz . Forstmeister .
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wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen *
stellung der in der „Bad . Presse* zum Vermieteu ausgeschriebene«
Zimmer, Wohnungen und Ladenlokale.

Was ist

Ozonit ?

Ein neuartiges erstklassiges Erzeugnis
der Fabriken von Dr, Thompsons Seifenpulver I

v . R. - P.
Reinigt und bleicht

ohne Zutaten und scharfe Mittel die Wäsehe
von selbst !
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Nc , 879 Abendblatt , wlrrtwoch den 18. itxra . | J t £ f f ß .

Gefangnisstteiks .
A London , 18 . Aug . Die englischen „Cuffragettes " — die weib¬

lichen Stimmrechtskämpfer — rühmen sich jetzt in ihren Versamm¬
lungen des großen Erfolges , den sie letzthin im Eesängnis von Hollo-
way damit gehabt zu haben glauben , daß sie hungerten und so die
Behörden in verschiedenen Fällen zwangen , sie vor dem Ablauf ihrerStrafen zu entlassen . Sie behaupteten dabei kühn, den großartigenEinfall zum erstenmale gehabt zu haben , und erklären , daß dem
minderwertigen männlichen Geschlecht nicht nur ein so famoser Ein¬
fall nicht kommen könne , sondern daß die Männer auch nicht die nötigeEnergie haben würden , ihn durchzuhalten .

In Wirklichkeit wurde der Hungerstreik von politischen Ge¬
fangenen in Sibirien erfunden , also nicht von Frauen , sondern von
gewöhnlichen, minderwertigen Männern . Der größte dieser „Aus¬
stände ereignete sich vor neun Jahren in Alexandrowsk , wo 300 poli¬
tische Gefangene untergebracht waren . Eine Epidemie brach aus ,aber es war kein Hospital vorhanden . Es war Fleckentyphus . Die
Kranken wurden mit den Gesunden zusammen gelassen, und keinerlei
Versuch gemacht, sie zu trennen . Darauf beschlosien die Gefangenen ,keine Nahrungsmittel zu sich zu nehmen . Drei Tage lang hielten siees durch . Dann gaben die Behörden nach und am fünften Tagewaren alle Kranken von den Gesunden getrennt .

Streiks anderer Art find verschiedentlich in englischen Gefäng¬
nissen vorgekommen, viele darunter recht eigentümlicher Art . Indem großen englischen Zuchthaus von Dartmoor hatte der Gouver¬neur am Sonntag vor dem letzten Weihnachten ein Konzert für die
Sträflinge arrangiert . Dieses konnte nicht wie gewöhnlich in einer
großen Halle stattfinden , weil da Reparaturen vorgenommen wurden ,und so wurde beschlosien , das Konzert in der protestantischen Kapelledes Gefängnisses abzuhalten , die aber nur 900 Mann fasien kann.800 Sträflinge mußten ausgeschlosien werden . Diese beschlosiendarauf zu meutern . Auf ein gegebenes Zeichen fielen sie über ihreWärter her, und nachdem sie dieselben gründlich verprügelt hatten ,flohen sie in ihre Zellen . Als sie vor den Gouverneur geführt wur¬den, erklärten sie, im Fall sie bestraft werden sollten , hungern zuwollen, was sie dann auch so lange taten , bis die Sache auf irgendeine Weise beigelegt wurde .

In Wormwood Scrubs , einem anderen englischen Zuchthaus ,drohte vor zwei Jahren einmal ernstlich ein Ausstand der Wärter .Einer der Leute war von dem Gouverneur bestraft worden , wie seineKameraden behaupteten , ungerechter Weise. Alle Vorstellungenhalfen nichts , bis schließlich an einem Sonntag nachmittag eine De¬putation von Wärtern vor dem Gouverneur erschien und ihm erklärtes
sie würden alle binnen 3 Stunden die Arbeit einstellen, wenn nichtder bestrafte Mann sofort entlasten würde , was dann auch sofortgeschah.

In Frankreich hat übrigens einmal Militär meuterische Straf¬gefangene ausgehungert , als man keine andere Möglichkeit wußte ,Ordnung und Ruhe wiederherzustellen . In Riom , in dem Departe¬ment Puy de Dome, beschlosien die Strafgefangenen eines Abendsihrer Unzufriedenheit dadurch Ausdruck zu geben, daß alle Leute zueiner gegebenen Zeit das ihnen gebrachte Wendbrot aus den Zellenherauswarfen und die Marseillaise zu singen begannen . Der Lärmwar fürchterlich, und alle Bemühungen der Wärter , Ruhe zu stiften,blieben erfolglos . Schließlich mußte Militär herbeigeholt werden .Dieses umstellte das Gefängnis und belagerte es so lange , bis dieJnsasien durch Hunger getrieben , nachgaben . Das war nach 24Stunden , sie hielten es also in diesem Fall nicht so lange aus wiedie englischen Suffragettes . »
In Spanien scheint es unter Umständen gemütlicher herzugehenals in den Eefängnisien anderer Länder . In Barcelona , und zwarin dem letzthin so viel genannten Strafgefängnis von Montchuich,streikten die Strafgefangenen nämlich einmal , weil man ihnen plötz¬lich verboten hatte , nach dem Mittagesien und des abends Karten zu

Die

Sclnranenstrafie 4
nimmt für die Bedürftige« derStadt dankbar jede Gabe i«
HanSrat , Männer-, Frauen»
und Kinder-Aleider, Wäsche,Stiefel re. entgegen. 9490*
Grundstücks -Zwangsversteigerung .
Im Verfahren der Zwangsvoll¬

streckung sollen zur Auseinander¬
setzung der Gemeinschaft unterden Eigentümern die in Karlsruhe
gelegenen , im Grundbuche von
Karlsruhe zur Zeit der Eintrag¬
ung des Versteigerungsvermerksauf Privatmann Johann NagelWitwe u . Genoffen eingetragenenGrundstücke am
Donnerstag den 26. August 1909,vormittags 9 Uhr.durch das Notariat in den Dienst-räumen Adlerstratze 25 , Hof,Seitenbau , in Karlsruhe ver¬steigert werden :

Grundbuch Karls¬
ruhe, Band 242, Heft14. Lgb .-Rr . 4955.49 a 25 qm Acker,
,,Oberfeld" Schätzung 14 800 M

Grundbuch, Band
237, Heft 10, Lgb .--Nr. 4844 , 16 a 13 qm
Acker, „Albstraße"
Schatzung . . . . 11300 -4sDer Versteigerungsvermerk ist“ » 12. Juni 1909 in das Grund¬buch eingetragen worden.Die Einsicht der Mitteilungen"es

, Grundbuchamts sowie derübrigen die Grundstücke betreffen -?f n Nachweisungen, insbesonderecer Schätzungsurkunde, ist ieder.mann gestattet. 11880Karlsruhe , den 7. Juli 1909 .« roßh . Notariat VIII als Voll.
_ streckungsgericht.-- Dr . Sckwar zschiId .

Vergebung von
Ketonarbeiten.

haben die Ausführung ti?4 , gm Betonarbeiten an i
Verlängerung der Mitte lbruBabenbrücke nach Maßgabe i
Anordnung des Gr . Finanzmi»eriums vom 3. Januar 1907«ergeben .. Die Bedingungen sind aus iBüro , Ettlingerstraße
| ?r Einsicht aufgelegt . Der V“ »gungsanschlag wird dasei^ Entgeltlich abgegeben,
^ «ngebote müssen spätestens 1r ® Crösfnungstermin Frei ,27, August 1909, nachmittc°

nt - ' portofrei eintreffen .
•*. Die Zuschlagsfrist beträgtrage . 11 -
> Karlsruhe den 12. August 19W Gr Raünbaninsvektion II .

Anstricharbeiten-
Vergebung .

Für die Vergebung des Per¬
sonenbahnhofs Karlsruhe habenwir den Anstrich einer eisernenBrücke fUeberführung der Albtal -babn über die Gütergleise des
Rangierbahnhofss mit 1600 qmStrichfläche nach Maßgabe der
Verordnung des Großh . Finanz¬ministeriums vom 3. Januar 1907
zu vergeben.

Die Bedingungen , die nicht nachauswärts versandt werden , sindaus unserm Büro , Ettlingerstraße39, III . , zur Einsicht aufgelegt .Der Verdingungsanschlag wirddaselbst unentgeltlich abgegeben.Angebote müssen spätestens biszum Eröffnungstermin
Samstag den 21 . August 1909,vormittags 10 Uhr,vortofrei und mit entsprechenderAufschrift versehen, eintreffen .Die Zuschlagssrist beträgt 14Tage . 11722Karlsruhe , den 10. August 1909 .Großh . Bahnbauinspektion II .

Karlsruhe .

Düngerversteigerung
für September 1909 findet beim
1 . Badischen Leib-Dragoner -Regi-ment Nr . 20 am 24 . August 1908 .9 -/2 Uhr vormittags , statt . 11912

SchönesMenzimer
bat an Vereine zu vergeben . B29690König von Preußen, Adlerstr. 34.

Einquartierung
wird angenommen . B29761
_ Cdelsheimstraße 4, 4 . St .

A .olitu .ng ; Z
Ich kaufe fortwährend getragen .Herren -, Damen - u . Kinderkleider ,Stiefel u. Schuhe, größere Postenbevorzugt und zahle wegen großenBedarfs die höchsten Preise . Post¬karte erbeten . Wilhelm Schwab .

Brunnenstratze 7, 1. St . B29764

TmleS, flliidil. Hm
bietet jung . Fabrikbeamter , vermög .,einem charaktervoll. , ev . Fräuleinv . Lande , m . etwas Vermog . , nichtüb . 26 I . alt , durch bald . Heirat .

Nichtanonyme Briefe befördert
unter Nr . 7364a die Expeditionder „Bad . Presse"

._
♦ Sol . Mann , Ende 20,yviuu * eo. , mit etw. Verm .,wünscht sich baldmögl . zu verheir .Suchender befindet sich in gut . Le¬

bensstellung . Köchin . Dienstmäd¬
chen aus guter Familie wollen
unter näh . Angabe ihrer Verhält¬
nisse Offerten unter Nr . B29746
an die Exp . der »Bad . Presse " ein¬
senden. Diskretion Ck>r« -si-che.

spielen, wie da» offenbar bis dahin der Brauch gewesen war . Erstals zwei Kompagnien Infanterie herbeigeholt worden waren, ließendie Sträflinge sich zu der lleberzeugung bringen, daß die Eefängnisienicht zum Kartenspielen da find.

Kleine Zeitung.
* Ein merkwürdiger Zufall. Im Jahre 1900 war der Unter¬offizier T . vom Konftanzer Regiment bei der Garnison auf der BurgHohenzollern . In seiner Korporalschaft hatte er einen Mannnamens Schmittel , der eines Tages einem Freunde einen Briefschrieb , in dem er das Soldatenleben schilderte und seinen Unteroffi¬zier lobte . Unteroffizier T . ging ab und ist heute Schutzmann inMannheim . Kürzlich hatte er Arbeit im Keller und fand unterHobelspänen einen vergilbten Brief . Er las und entdeckte mit Er¬staunen , daß der Brief von der Burg Hohenzollern datiert war , voneinem früheren Korporalfchaftsangehörigen stammte und von feinerPerson darin die Rede war . Weder der Briefschreiber noch derAdressat befinden sich in Mannheim . Um so merkwürdiger ist diesesSpiel des Zufalls . Nicht nur Bücher, auch Briefe haben ihreSchicksale .

A Das arktische Eis und unser Sommer . Das arktische Eis inder Nähe der Neufundlandbank tritt in diesem Sommer in unge¬wöhnlich starkem Maße auf , die Schiffahrt wurde durch große Eismas¬sen, Eisberge wie auch ausgedehnte Eisfelder , sehr behindert und anden Küsten von Neufundland teilweise ganz aufgehoben . Die durchdas langanhaltende Eintreiben und die Schmelzung so großer Eis¬
mengen bedingte Abkühlung des oberflächlichen Eolfstromwaffers istnicht ohne Einfluß auf die Gestaltung des diesjährigen Sommerwet¬ters geblieben , das dadurch längere Zeit hindurch beinahe winterlicheGestalt annahm . Die Aussichten für die zweite Hälfte des Sommerssind hiernach nicht günstig, denn die kalten Schmelzwasierstreifen indem warmen Golfstrom begünstigen die Bildung zahlreicher , ostwärtswandernder Minima , die der für unsere Zone normalen Sommerre¬genperiode diesmal eine besonders kräftige Ausprägung verleihen .Erst im Spätsommer pflegt dann eine Aenderung einzutreten . DieSiebenschläferfage dürfte , wie Hr . Habenicht bemerkt, insoferne einenberechtigten Kern haben , als die Periode der Sommerregen bei unsin der Regel gegen Ende Juni einsetzt und mehr oder weniger unun¬terbrochen bis gegen Ende August anhält . Zerstören nun Minimawie die oben gekennzeichnete diese Regenunterbrechungen , so habenwir eine anhaltend « Regenperiode, die der Siebenschläfertag danneingeleitet zu haben scheint .

Llu . Trinkgläser aus Eis . Wieder hat di« Technik auf einfacheWeife die Lösung eines Problems gefunden , nämlich einen unbeding¬ten Schutz gegen die Ansteckungsgefahr durch Trinkgefäße . Währendman sich bisher lediglich darauf beschränkte , die Reinigung der Ge¬fäße möglichst streng zu überwachen, was in absolut einwandfreierWeise doch nie ausgeführt werden kann, ist ein holländischer In¬genieur — Huizer ist sein Name — auf den Gedanken gekommen, dasklare Wasier zur Herstellung der Trinkgefäße zu benutzen. In sinn¬reicher Weife hat er einen Gefrierapparat erfunden , der binnen ganzkurzer Zeit eine ganz große Anzahl von Gefäßen liefert , die lediglichaus gefrorenem Wasier bestehen und die neben absoluter Reinlichkeitnoch den angenehmen Vorzug haben , daß die darin dargebotenen Ge¬tränke sich äußerst frisch erhalten . Die Formen , in denen die ein¬zelnen Becher hergestellt werden, bestehen aus einem äußeren Mantelund einem inneren Kern , zwischen beide Wandungen wird Wasser ein¬gefüllt , das nach dem Gefrieren eben den Eisbecher bildet . Damitnicht ein Zerspringen des Mantels stattfindet , ist ein besonderer Raumam Boden des inneren Kerns ausgespart . Die Herstellung der Ge¬fäße funktioniert tadellos und zwar nicht etwa nur in der Theorie .Seit einiger Zeit gibt es im Haag einen Laden , wo Getränke nuraus solchen Eisbechern gereicht werden und es hat sich bereits eineGesellschaft gebildet , die den Vertrieb dieser neuen Gefäße im Großen

betreiben will . Die Gefahr eines allzufrühen Zerschmelzens der
„Gläser besteht nicht, denn einmal werden sie bis zu ihrem jeweiligen
Gebrauch in einem kalten Schrank aufbewahrt , zum andern ist die
Temperatur bei ihrer Herstellung so überkältet , daß die Becher einevolle halbe Stunde ihre Konsistenz behalten , so daß die Benutzer ihreGetränke in aller Ruhe einnehmen können.

vir . Ein Jubiläum des Petroleumhandels . Am 12 . August diesesJahres war ein halbes Jahrhundert verflosien, seit die Quelle eines
Milkiardenstromes in Amerika entdeckt wurde : am genannten Tagedes Jahres 1859 wurde in Titusoille im Bezirk Benango in Pennfyl -
vcmien die erste Oelquelle erbohrt , und seitdem ist Amerika das
Hauptgebiet der Petroleumproduktion geworden, der mehrere Mil¬liardäre der Vereinigten Staaten ihre unermeßlichen Schätze ver¬danken, vor allem Rockefeller . Bei dem Versuch , einen artesischenBrunnen zu graben , stieß man vor 50 Jahren in einer Tiefe von 23Metern auf eine Oelquelle , die viele Wochen lang täglich etwa 1000Gallons Erdöl lieferte . Schnell verbreitete sich die Kunde davon in
ganz Amerika, und in Strömen eilten die Abenteurer und Glücks¬ritter , aber auch die arbeitsfreudigen und unternehmungstüchtigenAmerikaner der neuen Goldquelle zu . Ein wahres „Oelfieber " be¬mächtigte sich der spekulativen Köpfe Amerikas , ein Fieber , bestenHitzegrad weit jenes Goldfieber Lbertraf , das bei der Entdeckung derGoldgruben von Amerika entstand, und an allen Ecke « und Endenbohrte man die Erde an , um neue Ströme des kostbaren Nasiesfließen zu lasten. Im Laufe von kaum anderthalb Jahren warenetwa zweitausend Bohrlöcher abgeteuft . Die Zustände im Bereichedieser Petroleumquellen waren anfangs beispiellos . Die Eier nachGewinn hatte eine Anarchie entstehen lasten, bei der ein Teil desGewinns verloren ging . Denn infolge der planlosen Bearbeitung derQuellen , der völligen Unkenntnis über ihre Ergiebigkeit floß dasPetroleum in Strömen dahin , ohne daß man diesen Reichtum immerund überall bergen konnte. Es entstanden fürchterliche Brände , durchSelbstentzündung sowohl wie durch Unachtsamkeit der Arbeiter usw -,und nicht nur , daß Riefenquantitäten des kostbaren Petroleums ver»loren gingen , wurden auch fönst noch namenlose Verwüstungen an¬gerichtet . So dauerte es ein paar Jahre , ehe man die neue Industriein geregelte Bahnen zu lenken vermochte ; dann aber entstanden inden vorher noch wüsten Gegenden blühende Städte , in denen Handelund Gewerbe gedieh, denn eine Industrie zieht die andere nach sich .Es waren noch nicht fünf Jahre verfloffen, so nahm das Petroleumdie drittwichtigste Stelle der Ausfuhrartikel von Amerika ein , wiedenn auch heute noch Amerika am meisten Petroleum produziert .— Der geehrte Pfennig . In einer Plauderei mit diesem Titelin der „Köln . Ztg .

" erzählt Josef Kleinpaul folgendes Eeschichtchen :Auf der Gare Saint -Lazare löst sich ein Pariser Bankier , ein sehrreicher Mann , eine Fahrkarte nach Euingamp . einer Station auf derLinie nach Brest. Er versäumte den Zug und muß auf den nächstenwarten ; aus Langeweile studiert er die ausgehängten Fahrpläneund Tarife . Auf diesen ist die Fahrt erster Klasse von Paris nachEuingamp auf 15.42 Franken angesetzt ; man hat ihm aber 15 .45Franken abgefordert . Da er gerade nichts besseres zu tun hat , so machter sich den Spaß an den Schalter zu gehen und die zu viel bezahlten3 Centimes zu reklamieren . Man weist ihn ab . Er wendet sich anden Stationsvorsteher . Der zuckt die Achseln . Aber unser Mann hatCharakter : er schreibt einen höflichen Brief an die Eisenbahngesell -schaft und bittet um 3 Centimes . Keine Antwort . Er schickteinen eingeschriebenen Brief . Keine Antwort . Jetzt erfolgt eineoffizielle Mahnung durch den Gerichtsvollzieher. Man lacht ihn aus .Run klagt er. Die Gesellschaft erhebt Einspruch. Die Sache gehtdurch drei Instanzen bis zum Kastationshof . Natürlich bekommt derMann recht ; alle Gerichte entscheiden , daß die Bahn die 3 Centimeszurückzuerftatten hat . 8000 Franken Prozeßkosten! Hochmut, sagteder amerikanische Präsident Jefferson , Hochmut ist kostspielio
'
er aUHunger , Durst und Kälte .

„Ich möchte em Paket Malzkaffee" ,
sondern :

„ ein Paket Kathreiners Malzkaffee".

L>re die Sicherheit , den echten und wohlschmeckenden
Kathreiners Malzkaffee zu erhalten

Auf jedem Paket muß das Bild des Pfarrer Kneipp und die Firma
Kathreiners Malzkaffee-Fabriken stehen. 6448aSaison¬

verkauf
im 10469

Schuhhaus

Kaiserstr. 183

Wirtschaft!
Neue in sehr guter Lage mit gro¬ßem Umsatz ist preiswert zu, ver¬kaufen . Anzahlung 12 000 Mk.
Offerten unter Nr . 11361 an dieExpedit , der „Bad . Presse"

. *
Guterhaltener Lieg - und Sitz¬wage« ist billig zu verkaufen.3329754 &L L (£i_

Konkurrenzlos ! Stehe einzig da !Sedenia , Borkst?. 13. IV,
Kammerjäger ,

vertilgtsiimtl . Ungeziefer « . Garant .Herren Hausbesitzer besonders
empfohlen. B29774 .2.1

Elite Sapitfllanloacf
Stillen Teilhaber mit größerem

Kapital bei hhpoth. Sicherheit und
garantiert 6»i» Rente für prima
Geschäft gesucht . Gefl . Off . unterNr . 7362a an d .Exp . d . „Bad . Presse " .

Anteilschein ,
M 15 000.—, einer G . m. b . H .,umständehalber sofort abzugeben.Offerten an die Exp. der „Bad .Presse" unter Nr . B29622.

Verlaufe «
junger Rehtzinscher , ohneHalsband , rehbraun . Abzugeben
gegen Belohnung B29748

Mühlburg , Rheinstrabe 18, II .
Langhaariger , schwarzer Dackel .Rüde, 8329761

entlaufen .
Gegen Belohnung abzugebeu .

Kaiserstraße 118, 3 Treppen .

gebr., für
zu vertäu

Anzug ,
ür mittl . Figur für 8 Mk.rufen . 3338773
LLhringerstr . 53a. L. Lt .

Geschäflskanf
ehtl . Beteiligung sucht vertrauensw .,vielgereister Kaufmann mit la.Zeugnissen o. leitend. Posten inGroßbetrieben , mit Maschinen - u.bautechn . Kenntnissen. DisponibleMittel M . 20000—25000 . Angeb .unter Nr . 7256a an die Expeditionder „Bad . Presse"^_ 2.1Gobelins

zu kaufen gesucht.
Offerten « it umfassender Be¬schreibung zur Weiterbef . unterF . G. T. »82 an Rudolf MosteFrankfurt a. M . erbeten . 7309«
Zn kaufen gesucht wird einPferd ,

ausdauernder Springer , ohne a «.«-ler und in jeder Hinsicht scheufrec.Genaue Angaben und Preis unterNr . B29745 an die Expedition der
„8)ad . Presse" erbeten ._ g.i

Größerer

gut erhalten , ist preiswert zu ver¬laufen . Als Zeitungs - oder An-fichtskarten -Kiosk, oder für Obst¬handlung rc. geeignet.
Angebote unter Chiffre 7346aau die Expedition der „Bad . Presse"

-ersieten, 2 .1

Bade-
lemncbtungl
I Badeofen mit Brause , nebst I
I Porzellan emaillierterWarme[
[mit mehrjähriger Garantie , I
I von Mk . 210 .— an. I
EmilSchmidt & Gods.

Eine fast neue , vollständige Haus -
haltung,Wohn - u . Schlafzimmerund Küche einzeln oder zusammenbillig zu verkaufen . 2529757Steinstraffe 16 , pari .Anzusehen von 9— 1 u . 3—6 Uhr .

Ein guterbccktener Hartholz -
schrauk» 1,50 m "Breit , ist wegenPlatzmangel zu verkaufen .
9329749 Kriegstr. 190, 3. St ., r .

>8



Sem 4 Kavtf ^che Vreffe ^
Aus Len Nachbarländern .

* Landstuhl , 1? . Aug . Zu dem gemeldeten schrecklichen Autome -

bilunsall wird dem „M . G .- A .
" weiter mitgeteilt , daß die Insassen

des zerstörten Autos rasend schnell gefahren sind . Sie wollten mit
dem Schnellzug um die Wette fahren . Die Berichte der Augenzeugen
gehen auseinander . Die einen sagen , der Chausseur habe einem
Kinde auswcichen wollen und sei gegen einen Baum gesteuert , Feld¬
arbeiter behaupten , die Autofahrer hätten alle ihre Aufmerksamkeit
vorn Weg ab und auf den O -Zug gelenkt . Dadurch habe der Chauf¬
feur die Steuerung verloren , und das Auto sei gegen den Chausse -
baum gerannt , dann zurückgeworsen und geradezu in Atome zerschellt
worden . Zwei Personen wurden hinausgeschleudert , zwei waren
unter den Trümmern begraben . Nur ein Teil des Untergestells des

Wagens ist, allerdings total verbogen , noch vorhanden . Wie wir von

sicherer Seite erfahren , hat die Besitzerin des Kraftwagens eine Ge¬

hirnerschütterung , die Erzieherin eine äußere Kopfverletzung , sowie
Schulter - und Rückenoerletzungen erlitten , auch die Tochter , ihre
Freundin und der Chauffeur haben äußere Verletzungen davonge¬
tragen . Sämtliche Verletzungen sind derart schwer , daß die Verletzten
ln absehbarer Zeit das Krankenhaus nicht verlassen können . Immer¬
hin ist es geradezu ein Wunder , daß bei der ungeheuren Wucht des

Anpralls die Verunglückten überhaupt mit dem Leben davon¬

gekommen sind .
= Stuttgart , 18 . Aug . ( Tel . ) In einer Anzahl der an die Stroh¬

gäuwasserversorgung angeschlossenen Gemeinden des Bezirks Leonberg

ist eine Typhusepidemie ausgebrochen . Leonberg selbst ist , da es

eigenes Trinkwasser besitzt, verschont geblieben . Die Erkrankten

sind teils im Leonberger Krankenhause , teils in Stuttgarter Kranken¬

häusern untergebracht , im Ganzen etwa 80—1Ö0 Personen .
—; Heilbronn , 18 . Aug . Die sozialdemokratische Kreisversamm -

lung des 3 . Reichstagswahlkreises hat eine Resolution abgelehnt , in
der der bekannte Besuch der sieben Hofgänger beim König von Würt¬

temberg entschieden verurteilt werden sollte .
— Friedrichshofen , 18 . Aug . Zu der bevorstehenden Jahrhundert¬

feier der Tiroler Freiheitskämpfe , welche am 80 . und 31 . August in An -

lvefenheit des Kaisers Franz Joseph in Bregenz stattfindet , find in den
Städten Bregenz , Lindau und Friedrichshafen schon zahlreiche Quar -

tierbcstcllungen eingegangen . Voraussichtlich dürfte ein Mcnschen -

andrang stattfinden , wie man ihn hier oben am Obersee noch selten
gesehen . Die gesamte Bodensee -Flottille wird in diesen Tagen kaum
den Verkehr bewältigen können und von den Eisenbahnverwaltungen
müssen Extrazüge eingelegt werden . »

— Saarbrücken , 18 . Aug . In der gestrigen Stadtverordneten -

Sitzung erstattete Bürgermeister Mangold Bericht über die finanzielle

Lage der Stadt ; er bezeichnete es als unumgänglich notwendig , für
das Jahr 1910 die Einkommensteuer um 80 Prozent zu erhöhen . —

In der gleichen Sitzung wurde auch die neue Besoldungsordnung für
die Lehrpersonen angenommen .

' Bei der Festsetzung der Ortszulagen
hat sich die Stadt nach der Besoldungsordnung von Essen an der Ruhr

gerichtet . Die neue Besoldungsordnung erfordert einen Mehraufwand
von insgesamt 139 396 Mark für die Jahre 1908/09 .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M .

(Anfangskurse .1
Ostr . Cred .-A . 205 .50
Disr Com .-A 189 .30
Dresd . B .-A . 158 . 10
Ost .Staatsb .-A . 158 .75
Lombarden 21 .40
Gotthardb .-A . — •—

Tendenz : fest.

Frankfurt a . M .
( Mitrelkurfe .)

WechselAmsterd . 168 .87
. Antwerpen809 .16
. Jta «, . n 809 .16
» London 204 .15
, Paris 811 .50
. Schweiz 811 .75
. . ien 851 .66

Priv .-Diskonto 23/l«
Napoleons 16 .24
3l4 % Deutsche

Reichsanleihe 95 .50
do. 86 .20

HM Pr . Conf. 95 .35
4% Jtai . Rente 102 50
4% Oft . Goldr . 100 .05
47 «,% Ost .Sitb . 99 .20
3% 1. Portug . 62 .—
4 % 1880 Russen 89 .35
4% Serben 79 .80
4% Span . Ext . —
4 % Ung .Goldr . 95 .45

4% 1197 Arg . 88 .50
5% 1896 Chin . 102 .80
4M % 1898 « 99 .40
5% Mexikaner

amort . ittn .
1 .—IV . 100 .30
o% vlo . conf .

äußere 1890 — .—
4 )4 % R .Staats .
anleih . v. 1905 99 .4c
4%do .Rentel902 88 .3(
4% Türken uni »

fiz . v. 1903
Türk . Lose
Bad . Zuckf. W .
A. Elekt .-Gef .
El .-Ges .Schuck.
Masch .Gritzner
Karlsr .Masch.
H .-A. Pakets .
Nordd . Lloyd

93 .3!
145 —
152 .5«
238 —
128 .1«
215 .5«
199-
124—
94—

Rachbörfe .
(214 Uhr nachm .)

Ost. Kredit -A . 204 .90
Deutsche B .-A. 246 .70
Disk .-Comm . 189 .10
Dresd . Bank 158 . 10
Osl .S .-B . Fr . 158 .90
. Südb . Lomb . 21 .50

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurfe ) .

Gelsenk -Bergw . 187.60
Harpener • 195.30
Phönix 185.—
Dvnamit Trust 170 .50
All . Elek .-G . E . 237 . -
E .-G . Schuckerl 128 20
Siem . u . Halske 231 .90
Westerregeln 304 50
D .Met .-Patr .»F .34150
K.»F . Gritzner 215 . —
VKöln -Rottw . 258 —
BrauereiSinner248 .—
P .-Ung .K.Pfdbr . 93.50
Pest - UngL .Obl . 94 .70
Ung .Schmalbahn 9810
Privatdiskonto 2 %

Berlin
(Nachbörse . )

Ost .Kred .-Akt . 204 .80
Berl .Hand .-Gef . 174 .70
Deutsche B .»A. 24675
Disk . Komm .-A . 189 .20
Dresden . B . - A. 157 .70
Lmb ..Ost .Südb . 01 .5
Balt . u. Ohio 119 .40
Bochum .Gußst . 239 . 40
Dortm .U . Tir .S . 74 —
Laurahütte 182 .70
Gelsenkirchen 187 .60
Harpener 195.30

Tendenz : ruhig .
Wien <10 Uhr ).

49oUiNi.Slaatsr . 92 .90
Bad . Bank 135 80
Kom .-Dsk .Bank 113 .50
Darmst - Bank 135 . —
Deutsch . Bank 246 .70
Diskonto 189 .20
Dresd . Bank 158 . 10
Ost . Länderbk . 115 20
Rhein . Kr .-Bk. 13 i.90
Rhcin .Hqp .- Bk. 195 . . 0
Schaaffh . Bank 137 .90
Wiener B .-B . 135 .—
Ottomanbank 142.—
Bochum 239 .30
Laurahütte 183 . —
Gelsenk . 187 .80
Harpener 196 —

Tendenz : fest.
«Schtutzkurfe >.

4 % n .Bad . lM 8 102 .20
4 % Bad . 1901 102 —
3H % ..abß .i .gL - .—

dto . t. M . 95 .-
3H % 1892/94 _ —
3 */2% Bad . 1900 —
3M % . 1902 —
3 )4 % Sab .1904 94 55
314 % Bad .1907 — . -
3% Bad . 1896 — .—
4 %Bayernl907 102 .30
4% Württb .l907 102 .70
4% Rh . Hyp . .

Pfdb . b. 1919 101 .50
4% . 1917 100 .80
314% . 1914 92 .40

Ost - Kred .-Akt. ——
Berl .Handelsg . 174 .70
Kom .-Disk .-B . 113 .20
Darmft . Bank 134 7g
Deutsche Bank 246 .75
Disk .-Komm . 18910
Dresd . Bank 157 .70
Balt . u . Ohu > 119 .40
Boch. Gußstahi 240 .—
Dortm . Union

Lit . C . 74 .—
V .Kö . -u .Lauratz . 183 . 20
Harpener 196 .30

Tendenz : he st.

Berlin (Schtutzkurfel .
314 % Bad .1900 94 .50
314% . 1904 9b.—
314% „ 1907 — .—
4%- Bad . 1909 102 .20
4%R .-Sch . 1908 101 .20
3 l4 %Reichsanl. 95 .50
3% Reichs an i. 86 .10
3% % Preuß . C. 95 .50
3% dto . 86 .—
4 % % Rufs . 1905 99 .50
4%% Jap . . 96 .-
Ost. Kreditakt . 204 .80
Disk .-Komm . 189 .20
Dresd . Bank 158 . 10
Nat .-B .s .Dtfcht . 125 .10
Kom .-Dtsk .-Bt . 113 .20
Oft .St .-B .(frz .) 159.—
Kanada -Pacific 184 .70
Bochum .Gußst . 239 .40
V .Kö . n .Laurab . 182 70

Ost.Kred .-Akt . 649.70
, Länderbant 458 —
„Staatsb .(frz .) 741 50

sauiuiuien
U.Kronenrente

Oü . Papwrrente
Ung . Goldrente
Uog .Kronenrent

Tenoenz : fest.
Paris .

3% frz . Rente 98 .12
4% Italiener —. —
4 % ©panier 98 .90
4%Türl . ,uniffz . 94 .60
Türkische Lose —.—
Bang . Ottoman 716 —
Rio Tinto 19 .72

London .
Charlered 34 */* © ti
de Beers 157/8
East bland 5 lU
Goldftelds g 3/,
liandmines 9 ’ ;

*

Anaconda 10 ‘/a
Atchis. common 123 5/ -

. preferred 1077 ,
Chicago , Milwauke
and St . Paul 1647 .

Teuver prefer . 52 */*
LouisviUeNafyv . 1629
Union Pacific 221 —
lmted Erat . Steel .

Corp . commo 80 'st
o -ta vreferred 129 *1,

Baer & Elend
Bankgeschäft

Karlsruhe L B . Lammstr. 10 . Telephon 223
empfehlen eich für

alle bankgesehftfUiehe Transaktionen .

AnafilhrUche and gewissenhafte Auskunft
Uber sämtliche Wertpapiere .

Aaf Wunsch erhalten Interessenten Börsen *
Berichte kostenlos .

Spsrt-Aachrichterr.
$ Karlsruhe . 18. Aug . Den schönen Erfolgen des Athletikfport -

klubs Germania dieser Äiison reiht sich würdig der am letzten Sonn¬
tag errungene erste Preis und Ehrenpreis anläßlich der olympischen
Spiele des Fußballklub Beiortheim an . Der Athletiksportklub Ger¬
mania hatte seine Taumannschaft zum Tauziehen gemeldet . Das
gute Training der Germania brachte dem Athletikjportklub den Sieg
und damit einen sehr schönen «Ehrenpreis . — Am 29 . August ist die

MannscHßt der Germania wiederum zu einem Tauziehen nach Dur¬
lach gemeldet und wird aus diesem Grunde das Training eifrig fort¬
setzen . Die Mannschaft besteht aus den Herren Schlecht , Büche ,
Schmalz . Hofmann , Krebs , Volk . — Am kommenden Sonntag , den
22 . August , findet die Feier des 22. Stiftungsfeste » Abends 9 Uhr im
Kolofjeumssaale statt , und dürfte infolge des wirklich gediegenen Pro¬
grammes ein zahlreicher Besuch seitens der Mitglieder mit ihren
Familienangehörigen wie Freunde und Gönner des Athletiksportes
gewiß sein .

X Pforzheim , 18. Aug . Der Verband süddrutscher Futzballvereine
hielt am vergangenen Samstag und Sonntag den 13. Verbandstag ab .
Der Verbandsvorsitzende Max Dettinger - Pforzheim begrüßte die An¬
wesenden , die schon am Samstag 89 Vereine mit 350 Stimmen ver¬
traten . In dem Jahresbericht hob der Vorsitzende hervor , daß auch im
vorigen Jahre ein Vorwärtsschreiten zu verzeichnen gewesen sei . Die
auf dem vorjährigen Verbandstage in Wiesbaden beschlosiene Neu¬
organisation des Verbandes habe sich gut bewährt , und einige noch zu¬
tage getretene Mitzstände würden sich mit der Zeit beseitigen lassen .
Den Kronprinzenpokal habe leider Süddeutschland nicht erringen
können , dafür habe aber der Karlsruher F .- C. „Phönix " an Pfingsten
in Breslau die deutsche Meisterschaft erkämpft . Ebenso habe die süd¬
deutsche Mannschaft in Karlsruhe den ersten internationalen Sieg bei
einem Wettspiel gegen die Schweiz erfochten . In der 8 - und E -Klasse
hätten „ Phönix " -Mannheim und F .- C . „ Nord " -Frankfurt gleichfalls
die Meisterschaft errungen . Des weiteren berichtete er kurz über den
Breslauer Bundestag und über einige weitere Verbandsangelegen¬
heiten , aus denen erwähnt sei , daß sich der süddeutsche Verband im
letzten Jahre wieder um 50 Vereine mit etwa 4090 Mitgliedern ver¬
größert hat , so daß er jetzt 290 Vereine mit über 20 «X)0 Mitgliedern
zählt . Die Vorstandswahlen hatten folgendes Ergebnis : Erster Vor¬
sitzender Max Dettinger - Pforzheim ; zweiter Vorsitzender Ludwig Fred -
Mannheim ; Schriftführer Albert Son - Frankfurt ; Kassier Albert
Gehb - Frankfurt . — Nachmittags fand auf dem Sportplatz des Ersten
Pforzhermer Fußballklubs , den Weiherwiesen , ein Wettspiel des eben
genannten Klubs mit dem deutschen Meister , dem F .-C . „ Phönix " -
Karlsruhe statt , der am vorhergegangenen Sonntag gegen „ Sport -
freunde " - Stuttgart nicht mit 5 : 0, wie ursprünglich gemeldet , sondern
mit 3 : 0 verloren batte . Zur Halbzeit stand das Spiel 0 : 0 , das Er¬
gebnis war , wie bereits gemeldet , der Sieg der Pforzhrimcr mit 2 : 1.

* Iffezheim ( A . Rastatt ) , 18. Aug . Gestern nachmittag 1 .46 Uhr
kam ein Extrazug von Frankfurt a . M . hier an , welcher 27 Rennpferde
brachte . Französische Rennpferde sind ebenfalls schon angekommen .

— . Baden-Baden, 18. Aug. Beim Präsidium des Interna¬
tionalen Clubs traf die Nachricht ein , daß der Großherzog und
die Eroßherzogin die Rennen in Iffezheim am Freitag , den
20 . August (Fürstenberg - Memorial 46 000 dl ) , Dienstag , den
24 . August (Zukunftsrennen 26 000 dl ) und Samstag , den 28.

Wendhlatt. Mittwoch den 18. « ngnst 1S0S.

August (Großer Preis von Baden , Eoldpokal des Erotzherzogs
und 50 000 dl ) mit intern Besuche auszerchnen werden.

• * •

[ ] Zwei Brennaborfahrer , W . Techmer und O . Pawke , behaup¬
teten am Sonntag im Friedenauer Entschädigungsfahren vor Cara -

pezzi die ersten Plätze , während A . Tetzlaff auf derselben Marke
Vierter wurde . Im Hauptfahren war O . Peter vor dem Weltmeister
Arend und Stabe Zweiter auf Brennabor und gewann das Tandem -

Hauptfahren mit Kudela . Das zweite siegende Tandempaar fuhr
gleichfalls Brennabor . 7100a

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie n. Hydrogr .
vom 18. August 1909 .

Der nach der oberen Adria gerichtete Ausläufer hat sich etwas

verflacht und weiter nordostwärts verlegt . Die Depression , die

gestern im Westen von Irland erschienen war , ist unter Zunahme an
Tiefe nach England gezogen ; gleichzeitig hat sie über Westeuropa an
Ausdehnung gewonnen und zudem sich mit der über dem Nordmeer

lagernden vereinigt . Fast ganz Europa bildet somit ein einziges
-Depressionsgebiet , das viele Minima enthält . Das Wetter ist dem¬
entsprechend vorwiegend trüb und gewitterdrohend , aber noch immer
sehr warm . Nach weitverbreiteten Gewittern ist etwas kühleres
Wetter zu erwarten .

Wltkcrniigövkvviichiuliiic« Der Mckruroiog ©tan«» Karlsruhe

August
Baroin. Tderm.

ln l .
«Mol.
Feucht . Feuchtigkeit

w 'Ptoj.
Himmel

17 . Nachts 9 '° U. 747.8 19.3 14 .2 85 SO halbbcd.
18 Mrgs. 7“ U. 746 .0 19 .5 14 .3 85 bedeckt
18. Biitt. 2“ u. 747 .2 22 .6 1 13 .7

1
67 SW 0

Höchste Temperatur am 17. Aug . 25 . 6 ; niederste in der daraiu-
solgcnden Nacht 17,4 .

Niederschlagsmenge am 13. August 7 i0 früh 3,4 mm

Metternachrichleu aus dem Süds » vom 18 . August früh :

Lugano bedeckt 19 ". Biarritz Rege» 18 °, Nizza heiter 22 °,
Triest wolkenlos 25 °, Florenz wolkenlos 22 °, Nom wolkenlos 21 °,
Cagliarr ivolkenlos 22 °. Brindisi — .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd
Bremen , 18 . Aug Angekommen am 17. : „Therapia " in Ca¬

tania , „Kronprinzessin Cecilie " 10 Uhr vorm . inBremerhaven , „Kaiser
Wilhelm der Große " 6 Uhr vorm , in Rewyork , „Friedrich der Große "

1 Uhr vorm , in Rewyork , „Prinz Eitel Friedrich " 4 Uhr vorm , in
Suez . Pasiiert am 17. : „Frankfurt " 6 Uhr nachm . Lizard , „Schul¬
schiff Herzogin Sophie Charlotte " 10 Uhr nachm . St . Vincent , „Wille¬

had " 7 Uhr vorm . Lizard . Abgegangen am 16 . : „Roland " 7 Uhr
nachm , von Vigo , „Kaiser Wilhelm II .

" 2 Uhr nachm , von Bremer¬
haven , „Roon " 8 Uhr nachm , von Genua , „Lützow " 1 Uhr nachm , von
Southampton , „Prinz Friedrich Wilhelm " 12 Uhr vorm , von Rew -

Pork .

bietet die Gewähr für stete

Gieidimägigkeit und Güte.

.z&mi
SW

[i *v

TibJe*

5582t

133 Kaiserstrasse 133
Programm vom 18. ngnst bis

25. Lngnsk 1909.
Mutterliebe unter den Tieren .

Schöne Aufnähme aus dem Tierreich
Die Erbschaft des Dieners .

Hochkomischer Schlager .

Andreas Hofer .
Der Film veranschaulicht uns diesen grossen Tiroler
Freiheitskämpfer in seiner ganzen Grösse u . Helden -
mütigkeit , bis zur Ausführung des Todesurteils in
der Bastei Porta Ceresa .

0 Sole Mio. Grossartiges Tonbild.
Berufspflicht . Spannende dramatische Handlung .
I I Herrliche Naturaufnahme
{ Silberkflste im Sturmwind . | am oold von Biskaya .
Kalt gestellt . Sehr humoristisch . 11938 ♦♦♦

Uebungen der Kgi . Equitationsanstalt München im Gelände .
Hochinteressante Sportsaufnahme .

»nn sm» rim lWVWÄSRMSssjlk 'LLKrKWäre *5
Hering
letzter
Fang mit
Rogen und

größter Hochsee-Voll¬
hering großartig zum
Einlegen >/- Fast 8 M .
*/> Fast 4*fe M .

Reue la beste große M Vollfettsalzherrnge 300 ® t« et 11 Mk .
* t Fast 6 Mk . Dose 50 Stück Mk . 7295a *

2rnst IVapp , Nacht . Swinemttnde 58 , Kons . Fabrik . Gross Fischer-Exp .

tn Rasier - Seffern . Raster - Utensilien deckt
Hummel , Karlsruhe , Werderftraste 13.

bei Karl
«460

r Sübfiabf „Hilderhof " Augartenskr.
empfiehlt geehrtem hiesigen Publikum seine geräumigen Lokalitäten .

Anerkannt gute Küche, sowie gute Weine . 11053 '

= = ff. Stoff Moninger Bier , hell und dunkel . — ■—-

Es ladet freundlichst ein Fried . Hilderhof.

den Alleinverkauf eines ges gesch . Büro -

Bedarfsartik . geg . Provis . für Karlsruhe
n . Umg . Off . unt . „Propella " an Rudolf
Mosse , Mannheim. 7348a

£ inpartkning *
2 — 3 Manu erhalten gute Per -

vsiegung . B29801
Luilenffraße 48 . Stb . 4 . St .

Um. WM iij,
sucht Fahrrad - und Auto -
seschäft tn. verwandten Neben¬
branchen für Büreau oder Reise
mit 15 » 111« Einlage . Offerten
unter F . K . 4633 an Rudolf
Rosse , Stuttgart . 11788 .2 .2

Zu verkaufen ;
Komplette Schreiner - und

Glaserwerkzeug r .
Off . u . Nr . B29756 an die Exp .

der „Bad . Preffe " .
Zu verkaufen fast neues , kom¬

plettes Bett mit Roßhaarmatratze .
70 M . ; fast neuer Chiffonnier . 30 M .
B29783 Ublandstraße 12 , pari .

Eine Kanarienlehrorgel , 1 Flug¬
käfig , sowie mehrere Gesangskäfige
u . sonst noch and . bist , zu verkaufen .

Spiegelschrank.
mit Schubkasten und starkem , ße’
schliff. Kristallglas , umzugshalber
für nur 75 Mk . zu verkauf . 9329792
E . Weruer , Herrenstr . 6 , II , Hu

Guterhalt . Herreu - u . Damew
kleider preiswert zu verkaufe »-
Händler verbeten . Adresse unter
Nr . B29787 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten .

Sportswagen "W
weißer , mit Gummi , sehr gut tv
halten , zu verkaufen . «8297!»

Gottesauerstraste 5 . 3 . « st
zu ver«

_ _ __ kauten .
B29775 .2 .1 Weltzienstr . 42 . ll

Ein fast neuer Promenade '
wagen , braun , ist um den Prest
von 28 Mk . zu verkaufen . B28Z'

Zu erfr . Schillerstr . 48 , 2 . 0t - \

Rot Burgunder «.
ärztl . empfahl . Edelwein , L . 56 . v»
80 Pfg frachtfrei , offeriert R9N
weinhaus Höhn 2 , HeppenliciH
B . Jede Gar . oder Rückn . 39354



czogs

haup -
Tara -
Rarke
leister
rdem -

fuhr
7100a

ogr.

etwas
die

ne an
pa an
dmeer
nziges

dem -
mmer
tzleres

nljt .

bbed .
deckt

: 22 °.
5 21 ",

in La -

,Äaijet
Trotze

"

m . in

,Schul -

,WiIle -
7 Uhr

Iremer -
m . von

New »

es

tl

a .

Z

■
“SSf -Sps

ivs

b

H

Q

\ Tk
B

g'S s
SS

■"

K

2 §
® g
E -r

g

(D

N :3 ji . «»® > £8i <33 AS « A>

N -

g

g

%

iS ’iv*

41

1

F S
rs

s Z'S
' s -SO VW3 c

g Ö
ro L

19
ö

.2 E *■>

ss ö;

« _<n

sO S g g ÄS

g

'S *
ft ft

g Vg
«» S .2

:3

ö e
g r ?

<5? s

» 89 « . g c ss jo 89

toten .
1053

Vuro -
srnhe | ,
Rudolf
7348a

_^ St >
ii vor -
rufen .

42,fl >
menad ^ I”

PÄ
83298“’ l

2 . St -j J

Ser » . .
S 56 .
; rt R ^ I
- ° Sl

*tr ft « « xr m m m
“ 'S

' *
£ .2M iX ft ft aT 'ö ft '

•H | ® s I g ^ vg » 3>
2 Si © c s . 40 § )CS *4 CS -5 .- ?* m MÄ ,“ SS « .£ vC'

g 2 ^
•S -2 3 Li ^ Lb « «>j3 3 TO e Ci) •§ >

455« jj .
's « - 2 S ? » « 6S W ' - '

« .

Efi . ig
*
CJ «JA! ® .«

ft öJt — ^ ft s ft *ft **t— ft S~ ö iü .«Z*

»r7c gJS ^s s 2 . « 04 « « 3 .E .2 « .

Z .2Zw '& e " o ? «» £ w s
S i/ ? e ^ . 'ß ' .g ts £ ä «

« ' .2 ■Ä 'S '
io g Ä £ -

« ö (0 g
5
^ S L -St ^

flcn « '
gg ’ - toS

■»2 h 6) Ir *- ß. _ H A> SVrs -̂ €J %•>Q X 03
. 2 ö c '

« •g ??
LÄ L O *S ö &

L> C5 *— . fifelj
l | .| .£ g | ¥g K >

| !° £ Ir « ®5
s

°
Kz - - « Ls -

g e «j js >' e : a « - M
3

"g± ;■1 E VO Jw a ^ .T7-,
T« (Djo LSSN £ B § am ®<o - - • - — -
Cvj ^ gs ^ e «'Ö sSS' '

:J3 u

■ä r- L

« sff*- o S .

« .L .t ,
^ w 'Hvg '
O vg- g — g
^ Ci 03 -iO

C C U_
« • S g - «

Sg
t ( +. gtc o _
o .b ° *

ca ^“7 5;
f ^ l ^ SsSg
w £ O In 'S A w ^“ «i >» s td a31 ’S g - ig g 58' ’S
C t> g o 3 C
L “

o
°-S .« « o « —

« g 3 S 'Jä g "§
§ 10 J -M - W
| s gLL ^ m _f
^ £ *l c kC' V

'
« /-A

>4 V ^ -. ii 8
C ö 5g « Ä ö ? t

S - i
*

® ! . -
r-» ca V g- - ®

ö °
tt

/ > <33*

« KZ
i * «

Ogg ÜS
C § ÄÄ §

V

. 3 g 3 o

5f •" c -

J* -£

C K .

ä «>

g o «
o 1 . o •

ffl H I
g »ä » ;

v «> C « vc s ö £**? ä s> >=> 3 rtr o ^ w «5 -u g e g t£) M c E ,8 sH o L « -s « * ^ '
" L .I2 ^ *S " g^ SS S © ä i

C-f

lll
c§ £ 5?

TJjg
“

Q

■
u T

: ro -Jeoj A
t/ ; f$

- h

tl
ptz-L ü;

LZ

HZ

s >8

^»>7

&
§

12 &
«JT -

"S ^ L S3
•?f -§ I I
«sli !

s »

| S
-Z « 2ä Fm
Ss .

8

J -3

EBDEj
ODSjid r »

8

M -Ztz

ör -

Svr>

SLLLKSSLSSSStzHZ
LVSSSSSKSSKSZ ^ H

SS
C. & ^ ^

. .y
w H

a j jo 1̂ 75
a

*? alt
_ KS | I 1'

141

« 03 ** ,Ö5 £- O
sSli
>-* .g 'S

:«
« w N ; c «

^ © Ä 3
:

jo ® 2 st3 E Z > g
K

•s <ö
6 L

> J » Jo « ) MPa g ci ^
o

! § *s S - i2

(D
c =

“ SS
ft U) AO ? 8S g . =1 SO O O i 5 «

nQ %ö

-g

« S *
AO 3

g «
— 3 >g '
a « S

öl O 53 rr 7- - - •“ .—. | fiw w w o o « .»j iy
; fo

K «

a - 3 .: e sS

— vo
, fl o3
■" S w
So A

_ _ >-> * * *J> s >5S X3S ^ Ü O O ,€3 8̂ ^ v? '
^ Q2 gÄo 'L A» g

0 3
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Nr . 379 Abendblatt. Mittwoch den 18. August IMS. Kavifche Rresfe . ©etfc 7

IRR KASINO
Todes-Anzeige.
Teilnehmenden Verwandten, Freundenund Bekanntendie traurige Nachricht, dass unser lieber Onkel

Herr JOSef 086 k
Altbürgermeister

Inhaber der kleinen and grossen goldenen Verdienst¬medaille, Verdienstkreuz vom Zähringer Löwen und derGrossherz. Friedricb-Luise-Medaille,
Ehrenmitglied der Karlsruher und Heidelberger Leib-

Grenadier-Vereine
heute nacht l/*12 Uhr im 96 . Lebensjahre sanft ent¬schlafen ist

Im Namen der tieftrauemden Hinterbliebenen :
Adolf Nesselhauf .

Steinbach (Kr. Baden), den 18 . August 1909 .
Die Beerdigung findet am Donnerstag den19 . August , nachmittags 5 Uhr, statt. 7366a

Unter dem Protektorate Seiner Kgl. Hoh. des Großherzogs .
Unser allverehrtes Ehrenmitglied

Herr AltbSrgermeisterJosef Oser in Steinbach
ist uns im 96 . Lebensjahre durch den Tod entrissen worden .Den Herren Ehrenmitgliedern und Kameraden unseresVereins bringen wir diese schmerzliche Trauernachricht aufdiesem Wege ergebenst zur Kenntnis .

Das Andenken an den teuern Entschlafenen , der unsstets ein leuchtendes Vorbild treuer Kameradschaft war ,wird bei allen Kameraden ein dankbar ehrendes und un¬vergeßliches bleiben.
Wir bitten um zahlreiche Beteiligung bei der am19. d . Mts ., nachmittags 5 Uhr , in Steinbach ftattfindendenBeisetzung. (Abfahrt hier 2 Uhr 11 Minuten ). 11946

Der Verwaltungsrat .

Todes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren innigst -geliebten , treubesorgten Gatten , Vater , Großvater , Onkelund Schwager

Andrea « Lislnvr
Ziegelei - Geschäftsführer

nach schwerem , mit großer Geduld ertragenem Leiden, imAlter von 56 Jahren , heute nacht zu sich in ein besseresJenseits abzurufen .

Me tieftrauernden Hinterbliebenen.
Elchesheim, Gaggenau , Freiburg , Karlsruhe ,Mannheim , Reusalz a. Oder , den 18. August 1909.
Die Beerdigung findet Donnerstag abend 6 Uhr inElchesheim statt . 7369a

Danksagung.
Für die vielen Beweise aufrichtigerTeilnahme bei dem Hinscheiden unserer

teueren Entschlafenen, für die zahlreichen
Blumenspenden und Begleitung zur letzten
Ruhestätte sagen wir allen unseren herz¬
lichsten Dank. ^ 937
Namens der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Chr. Faass , Hrtmtoiliesit»
und Sohn .

Karlsruhe, 17. August 1909 .

Trauerhüte
1143 in ieder Preislage stets vorrätig.
Ciescliw . fnutmaiiii , Waldstr.37.

Karl«ruhe, K*istrstr .U6,1

sucht für ihre Kinderver -
sichernng eine Dame als

AcMearia
gegen feste Bezüge alsbald
zu engagieren. 11894 .3.2Offerten unt . E . 303 *0 anHsascnstcin &Vogler ,AKarlsruhe .

g .
'»teü

jünpereo Kommis
als Verkäufer u . Expedient .Angebote mit Zeugniffen u .Referenzen unter H. 3019 anHaasenstein & Vogler. A. - G.,Karlsruhe .

! Kinderfräulein-
Gesuch.

Zu 3 kleineren Kindernwird nach Karlsruhe in eingut bürgerliches Privathausein einfaches, fleißiges, zu¬verlässiges Fräulein gesetztenAlters gesucht . Offert , unt .R. 3000 an Haasenstein &Vogler » A.-G., Karlsruhe ,erbeten ._ 11764 .3 .2
Prokurist .tut Ueberwachung der I
enstände, Mahn - und '

i Klageverfahren , sowie Er -

t.; ledigung der Korrespon-• denz suchen wir geeigneter Persönlichkeit. Bei Beteilig - i
flü ung von Mk . 10060 .— wird 1

1 Prokura erteilt . Anfangs¬gehalt Mk . 2600 .—. Offert ,
j unter 0 . 2990 an Haasen¬stein Vogler , A . - G .,I Karlsruhe . 11765 .3.2

Wer ein gutes 11946

Wirtshaus.
sichere Existenz, besondersfür Metzger, kaufen will,sende seine Adreffe unter
G . 3046 an Haasenstein &
Vogler , A.-G. , Karlsruhe .

Infolge Ablebens des bis¬
herigen Inhabers ist

8eaeral-Ageaiar
für Me « 1mit größerem Inkasso vakant ul

geworden. Domizil Mann - Dheim oder Karlsruhe ; evtl. fe|_ findet auch Teilung in zwei QS Bezirke Je mit Domizil in »Karlsruhe für Nordbaden u . I

K sud V . 1107 an Haasen¬stein & Vogler , A.-G .,Mannheim erb. 7279a .2 .2

hat ver öteMoxjt aus eigener Werzeugmrg« eatußwmugbeseosüusteien Kaffee La«»dmchgesttzt, « eil derstSe iuforge sttueS
itbeAueS fein« Geschmacks «ad da chm
daanervmumstegeade LoUecht eatgoge* tp,
etnen «deaso detzaggchea als exqulgtea
« emchoew ichrr. WieUr chseutlicheaLokateil,
so hatstchaachtmAafiuataeSkaffeeench «
seitdem dSeutrud gepobra .

Der coffÄnfrete »Saffee Lag -, <5trafy-
markeUett uugSrtugcheslehtauS demfr iusten
T ropeirkaff« , hat das volle Kaffeearoma,de» vokle» Saffeegeschwack mW ist in aaea
« olouiakwareageschSfte» jn sewShuüchea

traffeepeekfm «rhSIcktch.
LotelS , LafSS re., die
ihn ebrpchren wolle »,
erhalten »on uns jede
gewüuschte Ansknnst.

« affee -SaadelS .
Aktieagefellfchaft ,

Bremen .

Grdsste und
I beste kostenfreie I

Stellenvermittlung
| Süddeutschlands . 67O0Or
]Stellen bis jetzt besetzt.S
IVereinsbeitraghalbjährl. l
| Mk. 4 .— . 562a.l812 |

Kaufm . Verein
Frankfurt a . M.

Bozlrksverein Karlsruhe.

Kräftiges ,
I Mädchen, 14

l Kind,alt , an

Kindesftatt
abzugeben. Offerten erbetenunter B. 3206 an Hansen - H
Lein . «:

Poller , A.-G ,
^

Strasiburg t. 7856a.2.1

Ingenieur , 30 Jahre alt ,mit verbreitetem sicherenUnternehmen sucht die Be¬
kanntschaft einer katholisch .,häuslichen , gebild. Bürgers¬tochter mit Vermögen.

'
graphie und ausführl . An¬gaben, welche zurückgesandtwerden , erbeten u . M. A. 2217an Haasenstein & Vogler, A .-G .,München. 7356a

oto- H

Privatkapitalifte«,
hiesige , geben zu 6 Proz . u . reellenBedingungen

Darlehen
an jedermann , auch gegenMöbel, inkurzer Zeit über 1500 Darlehenausbezahlt . Offerten mit Rückp .unter Nr . B26780 an die Exped .der „Bad . Presse" erbeten . 6.1

werden gegen gute Sicherheit aufII . Hypothese gesucht. 2 .1Offerten unter Rr . 11943 cm dieExped. der „Bad . Preffe " erbt

Lt*r» MA **f ****Affa werden rasch und billigst angefertigt in der Irrattttwvttrt Dr « tker « der „ Bckdijchc » Pre » e. " ^ ^

Mit 2000 M kann ein Herr sichein Einkommen von ca. 50000Mark verschaffen , gleich welchenBerufes , dagegen freuiidliches u.ehrliches Auftreten . Bewerberwollen von Donnerstag ab imPark-Hotel vorsprechen. 8329763

Einquartierung.Wer übernimmtin der WeststadtKost u . Logis für 1 Soldaten undzu welchem Preis ? Off. u . 2329793an die Expedit, der „Bad . Preffe " .
Bitte morgen Don¬

nerstag abend 8 llhr .Stadtgarten .
ja .

Stellen finden
als BnbluUir , Sokra -
ttr , Vanralter erhalt.

_ jg . Leute nch . 2—3mon.
gründl . Ausbildg . Bisher tfe . 14( 1
Beante verlanvt. Praspkt gratis .
Dir. P. Ktstsar , Lei*zig SR• Lines.

TW. Platzvertreter
für Karlsruhe und Umgegend , welcher bei Wirten , Privaten rc . guteingeführt . ist, sucht erstklassiges Wein -Einsuhrhaus zum Vertriebihrer Spezralmarken gegen hohe Provision . 2.1Offerten unter Nr . 7368a an die Expedition der „Bad . Preffe " .

Vertreter

BessererKinderliegwage «
zu kaufen gesucht. Offerten unterRr . B29779 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten ._
Für tüchtigen Metzger
höchst beachtenswert !
In kleiner , ab. sehr lebh. Amts¬stadt d. Pfalz , auch bestbesucht .Kurplatz, Sitz sämtl . Staatsbeh .u. best. Schul , an verkehrsreichst.Straß , u . Platz ist schwerer Fa¬milienverhältn . halb , ein seit 1865

besteh, beftfrequent . prima
Gasthaus

mit sehr guter Metzgerei
u. d . bill. Preis v . 33 000 Jt bei6—10 000 M Anzahlg . samt all .daz. gehörig. Jnvent . sof. . z. verk.Jahrl . Verbrauch 160 hl Bier , 80bis 100 hl off. Wein , ca. 80 Fl .Likör., 5—600 Ltr . Beff. Spirituos ..Kirsch ., Zwetsch. usw. 10—15 000Zigarr . Eminent viel Speis . Metz¬gereischlachtung monatl . 4 Groß¬vieh, ca . 8 Schweine , 4—5 Kälb .,in and. Händ . vorausfichtl . weitmehr . Sehr viel Wurstabsatz undPreis , gut . Tücht. Protestant . Metz¬ger biet. sich erstklaff. Cxist. u. woll.solch., wenn auch ernstl . Liebh.Off. u. Rr . 7361a z . Wbiterbef . a.d . Exp , d . „Bad . Presse " einreich.

8Wge Gelegenheit
siiriiichtigeWirtsleale .

Verhältnisse wegen ist in einerGarnisonsstadt eine freauenteGastwirtschaft unter günstigenBedingungen an tüchtige Wixts -lente mit geringer Anzahlungpreiswürdig zu perkaufen . 2.1Offerten unter Nr . 11942 an dieExped. der „Bad . Presse " erbeten .
Seltene Gelegenheit .

Zu verkaufen ein gutgehendes
Gemischtwarengeschäftauf dem Lande , erstes am Platze .Offerten unter Nr . 7133a an dieExped. der „Bad . Presse " erb . 3.3

7342a Krause , Deffa «.Alexandrastr . 27,Bank-Komm.-Geschiift.

Für mein Aussteuer-Geschäft
suche ich zum Eintritt per
1. Oktober eine tüchtige,
branchekundige 7358a .2.1

Verkäuferin.
Offerten m . Zeugnisabschr.,

Angabe der seitherigen Tätig¬keit und GehaKsansprüchen an
G . Himer , Stuttgart ,

Eberhardstrasse 57.

Maschinist gesucht !
Das Städt . Elektrizitäts -Werk

Bonndorf i. Schw . sucht bis 16.Sept . 1909 einen tüchtigen, zuver-läffigen Maschinisten. Derselbemuß gelernter Schlaffer sein undmit Bedienung von Sauggas -An -
lagen , elektrischen Licht - u . Kraft¬anlagen vollständig vertraut seinund alle vorkommenden Repara¬turen selbständig ausführenkönnen.

Gehalt 1206 M jährlich nebstfreier Wohnung, Licht , Heizung u.Gartenanteil : es wollen sich nursolche Bewerber melden, welcheauf dauernde Stellung reflektieren.Offerten mit Zeugnisabschriftenund bisheriger Tätigkeit sind zurichten an Städt . Elektrizitäts -Werk Bonndorf i. Sch« ., Betriebs -leitex Zelzer ._ 7344a

— -- M . Ä m Kjifeneu uiuet vil . uoou au. I * , ■ ßj Exped. der „Bad . Presse " erb . 3.39eirat !J Für Blechner.

jedoch nur ältere, tüchtige
Arbeiter, werden gesucht .
Emil Schmitt ft Cons.

Hebelstraße 3. 117r*

In Vorort von Karlsruhe , indem Gas - u . Wasserleitung gelegtwird , ist Blechnerei u. Jnstalla -tionsgeschäft Familienverhältnissehalber billig zu verkaufen oder zuverpachte« . Off . unt . Nr . B29766an die Exp, der „ Bad . Presse " .
Handziegelei

mit Ringofen , 80 000 Steine
fassend , mit Lehmgrube ist untergünstigen Bedingungen im Amts¬bezirk Bruchsal in guter Lage so¬fort oder später zu verkaufen oderzu verpachten. B29703

Zu erfragen bei K. Holzwarth ,Maienstr . la ~
, 3, St ., Karlsruhe .

Gelegenheitsrauf .6 Säulen -Vertikos , 1 groß . Tru -
meaux , geschliff . Glas , 1 Wasch¬kommode mit Spiegelaufsatz , 1 gr .2türiger Schrank , Zimmertisch mitEichenplatte , 1 großer Auszugstisch',1 Fauteuil , eine Marmorplatte65X85 , 1 großes Küchenbrett und
Hocker bill. zu verkaufen . B29798

Eisenbahustraste 18 , pari .
Zn verkaufen:

ein gebrauchtes Bett , ein eintür .Schrank , ein Waschtisch , hölzernerKoffer u . s. w . B29785 .2 .1Riirtbeimerstraße 2, 3. Stock, rechts.
ltzraub Waschkommode , Spiegel» .Nachttisch bill . z. verk.B29800 Schüvenstr . 25 , patt .

neu . zu verkaufen .0 Anzus . v. 12—2 Uhr .8929776 Sckerrstrasie Sa , 2 . St . I.

ein Haus bursche
. zwischen 14—16 Jahrebei Ernst Städter , Posamentier ,Kaiserstraße 134._ 3329799

Eine einfache, zuverläss., ältere

wird zur Besorgung von 2 kleinenKindern gesucht. 7346a .2.lOffert , an Frau Emil Korner ,Metzgerei u . Wirtschaft zur „Krone" ,Dinglingen -Lahr, erbeten.

oder tücht . Mädchen , die mit gutbürgerl . Küche vertraut , per sofortoder auf 1 . Sept . zu kleiner Familiegesucht. Off. mit Zeugnisabschriftder letzten Stelle , sowie Lohuanspr.unter Nr . 11867 an die Expeditionder „Bad . Presse" erbeten. 3.3

Mädchen ,ba § bürgerl . kochen kann, für kleineFamilie bei guter Bezahlg. gesucht.Näheres unter Nr . B29769 in derExped . der „Bad . Preffe"
._

Auf 1 . September wird fleißigesbraves Mädchen bei hohem Lohngesucht . 3329795
Lachnerstraffe 14, patt , lks.

Fleißiges Mädchen für alle
häuslich . Arbeiten per sof. gesucht.B29689 Kronenstraße 38, 1 Tr .

Stellen suchen
. Sauger Summt

sucht auf 1 . Okt. 09 evtl, auch früher
anderweitig Stellung als Kontoristoder Expedient .

Offerten unter Nr . 7370a an dieExped . der „ 33d) . Presse" erb. 2.1
Herrfchaftskutfcher ,

28jährig , mit besten Zeugniffen,sucht dauernde Stellung . Offertenbefördert unter Nr . B29752 diehHrrvcintmn itex «Lad. DreLe".

Ein schulentlassener Junge suchtleichte Beschäftigung , vielleichtals Ausläufer . 3329784
Markgrafenstraße 30, 3. Stock.

Fräulein ,16 Jahre alt , aus guter Familie ,sucht Stellung als Kontoristinin kaufm. Bureau . Dieselbe hatdie Handelsschule Jahr besuchtund ist in der Buchführung , im
Stenographieren u . Maschinenschrb.perfekt. Offerten unter Nr . 7363aan die Exped . der „Bad . Presse " .

Gebildetr Frau in mittl . Jahren
(Witwe), tüchtig in Küche u . Haus¬halt , mit besten Empfehlungen , such^
selbst. Stellung als

in kleinerem besser . Haushalt auf1 . Sept . od. später . Gest. Anträgeunter A. R . 38 postlagerndPforzheim erbeten ._ 7371a
Gefetztes Mädchen,is aut kochen kann, sucht sofort

_ telle in Restaurant oder bürger¬liches Haus, ging auch zur Aushclse .3329802 Werdervlatz 43 , Hths . I.
Ein älteres , besseres Mädchen ,welches gut bürgerlich kochen kannund in allen häuslichen Arbeiten

durchaus erfahren , sucht Stelleauf sofort oder 1 . September . Zuerfragen Augartenftratze Rr . 55,3. Stock , links ._ 3329731 .2 .1
Ein Mädchen , das schon in Herr¬

schaftshäusern als Köchin tätrgwar , sucht Stelle als Köchin in ein
befferes Haus auf 1 . Sept . Offert ,sind unter Rr . B29777 an die Exp .der „Bad . Presse " zu richten . 2 .1

Mädchen ,
tüchtig in Küche u . Haushalt suchtStellung in n̂ur gut. Privat ^ us .B29803 Marienstr . 39, 3.

Zu vermieten
Mansardenziinmer,einfach
möbliertes , ist an einen soliden Ar¬beiter zu vermieten . NäheresWaldstr. 54, 2. St . B29770 .2.1

Mansardenzimmer u . Kammer
an alleinstehende bessere Frau zuvermieten. Näheres B29753

Leopoldstraße 45, 3 . Stock.
Bürgerstr . 12, III ., ist ein möbl .
Zimmer zu vermieten . B29624

Stock, am
ein gut möbl .

_ __ r 1 . Sept . bill .zu vermieten ._ 3329789 .2,1
Rheinstr. 38, 3. St ., ist gut möb-
liertes Zimmer mit sep . Eingang
sofort zu vermieten ._ 3329758

Uhlandstratze 12 , 4. Stock rechts .ist ein möbliertes Mansarden -
zrmmer an Herrn oder Fräuleinbillig zu vermieten ._ 3329786

Biktoriastraße 8. Part . , ist ein gutmöbl. Zimmer außerhalb des Glas¬
abschlusses , aus die Straße gehend ,auf sofort oder 1 . September zuvermieten . 3329768

Zähringerstr . 80, im Vorderh . , in
Hof geh ., klein, möbl . Zimmer
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres parterre ._ 3329697

Landaufenthalt
in Nähe Gernsbach .

Einige Zimmer sind mit voller
Pension zu 3 Mk. per Tag sofort
zu vermieten . 2 .2

Zu erfahren unter Nr . 7198a rnder Expedition der „ Bad . Presse .

MißfcGösuefte
Stallung

für ein Pferd in der Weststadt z»mieten gesucht. Angebote beför¬dert unter Nr . B29744 die Exped,der „ Badischen Presse" .

Zimmer möbl. gesucht
sofort auf 10 Tage im Zentrum .Offerten unter Nr . B29767 andie Exped . der „ 3Sad . Preffe " erb .
1 od 2 «röbl. Zimmer .m . o. ohne Pension , f. n . Woche ,Nähe Coloffeum, v . Dauerm . ges.Off . m . Pr . sub Nr . 7360a an di»

Exped . der „Bad . Presse "
._Suche per 1 . September gut möb¬liertes Zimmer . Offerten unterRr . 3329778 an die Expedition der

„ Bad. Preffe" erbeten ._Leeres Zimmer in der Weststa-tauf 1 . Okt. zu mieten gesucht.Off. mit Preisangabe an die Exp .der äSisSfi“ u, Ar . 3329m
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Zwei selten günstige Angebote !

2 Bettstellen , poliert
1 Nachttisch , poliert

mit Marmorplatte
1 Waschkommode ,

poliert
2 Patentmatratzen
2 Obermatratzen
2 Kopfkeile
1 Handtuchständer

1 Vertikow , poliert
1 Tisch

mit eichener Platte
4 Stühle
1 Diwan
1 Spiegel

1 Buffet mit Verglasung
1 Tisch
1 Topfbehälter
2 Stühle

Einrichtung II

hell Nussbaum poliert, innen
alles Eichen:

2 Bettstellen
2 Nachttische

mit Marmorplatten
1 Waschtoilette
1 Marmorplatte
1 Spiegelaufsatz
1 Spiegelschrank
1 Handtuchständer

fl

danke! Nussbaum :
1 Vertikow
1 Ausziehtisch
4 Stühle
1 Diwan
1 Spiegel

zusammen
nur Mk. 340 -

2 Deckbetten u . 4 Kissen
mehr Mk . 70 . —

11
grosses Buffet

mit Kathedralglas
Tisch
Topfbehälter
Stühle
Handtuchhalter

580 .-
2 Deckbetten u . 4 Kissen

mehr Mk . 75 .—

zusammen
nur Mk.

Mehrere Buffets fabelhaft billig.
Lieferung frei ins Haus . 11626

Brautleute erhalten schönes Präsent gratis .

■ M

amer
Möbel- und Bettenhaus

30 Kaiserstrasse 30 .

'Wenn es Ihnen daran
gelegen ist, ohne grosse
Kosten Ihre Zähne frisch
und perlweiss, Ihr Haar
schon und üppig zu er¬
halten, so kann ich Ihnen
einige wertvolle Winke
gehen, die für Sie vom
grössten Interesse sein
dürften.

Schreiben Sie nar Ihren
Namen und Adresse auf
eine Postkarte, so werde
ich Ihnen sofort, gratis
und franko, meine Bro¬
schüre senden, deren In¬
halt Sie sicher sehr inter¬
essieren wird, und Ihnen
den Weg zu grosser Er¬
sparnis zeigt.

Durch diese Anfrage
verpflichten Sie sich zu
gar nichts; Sie geben
mir lediglich Gelegen¬
heit, Ihnen einige Winke
ru geben,wie Sie Ihr Haar
and Ihre Zähne in denk¬
bar bester Weise pflegen
können, ohne viel Geld
auszugeben.

Schieben Sie es nicht
auf — schreiben Sie heute
noch — Sie werden froh
sein, dass Sie die Bro¬
schüre kommen liessen!

Halvar A . .Berggren
St Ludwig 19 (Eis .)

Wasserdichte

giebt
Fischen,
Suppen,
Fleisch,

Fleischbrühen,
Käse,

gebratenem
Wildpret

und Geflügel einen köstlichen
pikanten Geschmack.

Die ursprüngliche und echte
WORCESTERSHtRE SAUCE .

Im Engrosverkauf zu beziehen von LHA. & PERRINS in
Woicester , England » von CROSSE & BLACKWELL ,

Limited, m London, und von Exportgeschäften .

mit und ohne Aufschrift , fertige zu
äußerst billigen Preisen an .

Ebenso werden dicu bei - mir ge¬
prüften .Wagend ^-ckear frisch im

präguiert und ausgebeffert .
Für prima Qualitäten bürgen
meine bekannten Marlen und

Anerkennungen .
Muster und Preisliste stehen zu

Diensten . 11235 .6 .4

Arthur Baer
Karlsruhe

Kaiserftratze 93 , l Treppe hoch.
- Telephon 2665. -

Einrichtung
Badeofen mit Brause , nebst I
Porzellan emailliert . Wanne
mit mehrjähriger Garantie ,
von Mk. 210 . — »n.

| Jos . Meess, |
Grossh. Hoflieferant,

| = Erbprinzenstr . 29 . —

Hoflieferanten
Sr. Majestät des

Königs von
England .

Achtung !
Sei den vielen Angeboten minderwertiger Substanzen ist es

notig, daß genau auf die Schutzmarke 6044a.6,5

gauer
ansah

Breis
Most

geachtet wird . Dieser Ansatz ist ein reiner Früchteextrakt und der
daraus bereitete Haustrunk von ausgezeichneter Bekömmlichkeit .

— Niederlagen durch Plakate erkenntlich. —
Gebr . Keller Saehf . , Freiburg i . Br .

( eigene Fabrikation )
offeriert :

prima gelbe Kernseife ä 25 Pfg
„ weiße ,, a 26
„ Ideal Sparkernseife ? 28
„ gelbe Schmierseife % 17 ,
„ weiße Schmierseife 20
„ Seifenvulver , Marke Nudeln

Pfund 30 Pfg
Ferner empfiehlt billigst :

sämtl .P « tz-u.Totletten -Artikel
20 .3 sowie 10616
sämtliche Sorten Toilettenseifen

Lrnst Mm , Ä
Goethestratze 51 .

Rabattmarken .

. sonne
jScheinF nicht alle Tage
- - ™ .bl®ich ®n können, Terwendensie daher „ fpsif " das hervorragendsteWasch - u. Bleichmittel der Neuzeit u.Sie werden auch an trüben Tagen eine

blendend weisse Wäsche erzielen .tabrikanten : Fall I Schmalz, Hnthul .

Achtung I
Ich kaufe fortwährend nur von

Herrschaften getragene Herren - ,
Damen - und Kinderkleider, Stiefel
etc . Gröbere Posten bevorzugt und
zahle wegen großem Bedarf die
höchsten Preise . Postkarte erbeten .
Frau Rosa Gut , Brunnenstr . 5.

B29547 .2 .2

! Z 13) Mt gsldnu Hmcniihr
** wenn Gelegenheitskauf . Offerten

mit Preisangabe unter K . B .,
hauptpostl . Baden-Baden. 1829762

illanfi fttenl-äasBadeöfeiiiffiil
**■~ IMÜi ‘attfomatHeißwasserapparatB

oh.VaillanlikutReinsdieid
Grösste und bedeutendste Spezial- Fabrik för Gas-

"
ji

Badeöfen. — Verkauf nur durch die (natallatlons*
geschäfte — Kataloge kostenlos und portofrei.

co
CO,
9 1

1 Wßclisclie Einhochappapate (
überall einaesiibrt . Liefere dieselben zu Fabrik - Preisen . 8überall etngeführt . Liefere dieselben zu Fabrik - Preisen.

Komplette Apparate , sowie alle Ersatzteile .
Prompter Versand nach auswärts . Preislisten gratis u . franko.

J . Blum , Karlsruhe. Echiitzenslr . 49.
Magazin für Haus - und Küchengeräte. 115776 .2

HEINRICH LANZ, MANNHEIM:
• Patent - Heißdampf-
lokomobilen mu Uentilsteußriinij

»System hentz«
a . einfacher Ueberhitzung.

Hervorragend
in Einfachheit der

Konstruktion I •
Höchste Oekonomie !

Reparaturen äÄ ’I
Zentralbeizungs -Anlagen .Bade- 1
öfen, Klosett-Anlagen rc. werden |
fos . nach Bestellung ausgesührt .

EmU Schmidt & Cons ..^
Hebelstr. 3 . 8184 - Telephon <0.

Wichtig für jeden

rfinder
Das Werk: .Was muß uoci> ermnoen g

werden?- wird gratis versandt. *>
E. Folkmar , Berlin.

Banse, Enten,
gir . leb . Ank ., 7 Mon . alt , voll¬
kommen ausgewachsen, vollfedrig,
fleischig , schlachtreif. 10 St . ca.
8 Pfd . schwere Gänse 30 Mk . : 18
schwere Enten 27 Mk . 7357a
Strcisand , Dzieditz , Schlesien 5.

Zusammenklappbare Handwagen
für einsahrtlose Geschälte.

. S

war eine böse Frau , sicherlich nur
d^ hglb, weil sie noch nicht das vor-
»ügliche Seifeupnlver „ Schnee¬
könig " kannte , denn die leichte An¬
wendung desselben macht aus jedem
Weib einen Engel. Ein Versuch
überzeugt,

Fabrikant :

Schutzmarke . 1 938a Carl Sentner , « ödpingen .

WOLFRAM
s

©et

stromsparende
Glühlampef

> 5?
5

*
ö*

ff
I ^
.' s»IS a
oo —
4 ff
Ä

Preisliste frei . Allein. Fabrikant :
Larl Meyer Sohn , Osnabrück.

Fäffer-Berkauf
Neue u . gebrauchte Fäffer , 40 bis

350 Ltr . haltend , sowie neue Oval -
fässer, 400—700 Ltr . haltend, hat zu
verkaufen : Ferd . Fellhauer ,
Küfermstr., Waldttr .54 . B2S772 .2 .1

Ankauf von
Altmaterialien.

Kaufe fortwährend al¬
tes Eisen u . Metalle , so¬
wie alle Arten Einricht «
nngen (Brauereien , Müh¬
len , Fabrikeinrichtnnge »

. Man verfange bei allen
Elektrizitätswerken, Groas-
händlem und Installateuren

ausdrücklich die

Wolfram -Lampe
der

| n«rccltlg ausbrennende Lamp« » rota ersetzt ! |

Gl <
ev -v rc .) zu HSchften Tages -

E preifen .
o L Gleichzeitig empfehle
3 Z. mich zur Uebernahme
3 % größerer Abbrucharbei -

i ? ten , Fabriken « . f . w. u.
■o <5* zur Uebernahme von
3 2, Fuhrleistunge « jeder Art
> s - bei pünktlicher Ansführ «
- 03* ©*
O 2 uug . Näheres
? 3 Marlin Nothefe
=■ x Unternehmer ,
w ?
ss 5T Harlsrnhe -Mühlbarg ,
S £
3Q ? Mühlstraße 10 .

1819a

bleibt das beste MallputrmiNel .

Größere Fabrikanlage
x n verkaufen .

In der Nähe der Station Hattingen (Großh . Baden) ist gut an¬

gelegtes Fabriketablissement , folgende Gebäulichkeiten umfassend, zu
verkaufen :

2 nebeneinanderstehende Hauptgebäude,
1 separat stehendes Büro ,
1 einstöckiges schönes Wohnhaus ,

sowie Lagerschuppen, Schreiner - u . Schlosserwerkstätte, kleineres chem.
Laboratorium , Stallung ufw . Alles in sehr gutem Zustande.

Gehörige Wasseranlage und Anschluß an ein Elektr . Kraftwerk
sind vorhanden . Das Fabrikareal umfaßt ca . 40 ha einschließlich
Ackerland . Ebendaselbst sind zu verkaufen 6737a*

maschinelle Einrichtungen,
welche für Reisstärkesabrikation und teilweise für Müllereizwecke ge¬

eignet sind, u . a. diverse Pumpen , 2 Mahlgänge zum Trockenmahlen,

Zentrifugen , Einweichbottiche, größere Anzahl Etagewagen , Nutsch -

hatterien , HydraulischePreffe , kompletteTransmissionsanlage mit allem

Zubehör usw. , außerdem div. Feuerlöschapparate , sowie ein größerer

Kassenschrank , auch sämtliche Utensilien des chemischen Laboratoriums .

Interessenten belieben Ihre Anfragen an untenstehende Firma zu
richten, die zur Erteilung weiterer Auskünfte gerne bereit ist.
A^G. Stärkefabrik „Electra" in Liq., Schließfach 148, St . Ludwig. Elk.

in bester flsge von Karls -
ruhe , gutgehend, auf I. Ok¬
tober an tüchtige, kautions¬
fähige Wirtsleute zu ver¬
geben. Metzger findet Be¬
vorzugung. Offerten unter
Zapfwlrtschaff Nr. 7349a
an die Expedition der
„Bad . Presse . 3 . 1

Zur Ausnützung günstiger Kon>
junktur eines erstklassigenBedanv
Artikels wird B297S »

Beteiligung
mit 2—3 Mille Mark gesucht. ^

Offerten unter „Vorteilhaft
hauptpoftlag . Karlsruhe erbeten

i
werden auf II . Hypothek vo«
pünktlichem ZinSzsbler aui
rentables , lleineres WohnhauS
in guter Lage von Privatmann
bei gutem Zinsfüße per schock
oder später aufzunchmrn 7998

Offerten »ob Eelbftdarleihern
unter T. » iS « an H »» »«*’
• Sein Jk Votier , A . - l’ -' I
Karlsruhe i. v . erbeten . 3.21
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